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Die Stadt Ravensburg wird im Bereich 
des Bahnhofs und des Zentralen Om-
nibusbahnhofs (ZOB) eine Videoüber-
wachung einführen. Diese Maßnahme 
bringt mehr Sicherheit im Bahnhofs-
umfeld, nachdem es in der jüngeren 
Vergangenheit zu schweren Auseinan-
dersetzungen zwischen Jugendlichen 
gekommen ist. Oberbürgermeister Dr. 
Daniel Rapp hat sich bereits in der Ver-
gangenheit für ein Bündel von Sicher-
heitsmaßnahmen ausgesprochen. Da-
nach wurde die Streetwork intensiviert 
und die Beleuchtung verbessert.

Die rechtlichen Hürden für die Video-
überwachung konnten nun überwun-
den werden, da die Stadt das Kriterium 
eines Kriminalitätsschwerpunktes defi-
nitiv als erfüllt ansieht. Dr. Rapp erklärt: 
„Videoüberwachung hilft bei der Aufklä-
rung von Straftaten. Sie hat aber auch 
eine abschreckende Wirkung. Wir wer-
den mit Schildern in diesem Bereich auf 
die Videoüberwachung hinweisen.“
 
Sicherheit der Bürger 
und Besucher der Stadt im Fokus
Der Oberbürgermeister betont die Not-
wendigkeit, dass sich die Menschen in 
Ravensburg sicher fühlen müssen. „In-
zwischen ist am Bahnhof ein Punkt er-
reicht, zu dem ich klar sagen muss: So 
geht es nicht weiter, Menschenschutz 
muss vor Datenschutz gehen“, so Dr. 
Rapp. Er räumt ein, dass die Ursachen 
für die Sicherheitsprobleme tiefer liegen: 
„Das ist eine Aufgabe für die große Poli-
tik.” 

Zusammenarbeit mit der Polizei
Die Stadt steht in engem Austausch mit 
der Polizei und hat bereits Kontakt zu 
Anbietern aufgenommen, um die Vi-
deoüberwachung schnellstmöglich zu 
realisieren. Die Aufzeichnungen werden 
nach 72 Stunden automatisch gelöscht 
und nur im Rahmen von Ermittlungen 
eingesehen.
 
Forderung nach 
Gesetzesänderungen
Der Oberbürgermeister fordert weiterhin 
den Gesetzgeber auf, die Hürden für die 
Videoüberwachung zu senken: „Was 

muss erst alles passieren, damit wir 
Bereiche wie den Bahnhof endlich mit 
Video überwachen können? Das muss 
einfacher möglich sein. Es geht hier um 
die Sicherheit von uns allen.“
 
In der jüngsten Vergangenheit haben 
verschiedene Akteure, darunter der Ver-
kehrsverbund „bodo“ und der Schüler-
rat in Ravensburg, ihr Unverständnis 
über die bisherigen Einschränkungen 
geäußert und fordern ein beherztes 
Eingreifen zur Aufklärung von Strafta-
ten, was durch die Videoüberwachung 
unterstützt werden könnte.

Videoüberwachung kommt –  
mehr Sicherheit für den Bahnhofsbereich
Oberbürgermeister betont: Menschenschutz muss vor Datenschutz stehen

Gemeinsam für mehr Sicherheit: Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp (re.) und Polizeipräsident Uwe 
Stürmer auf dem Bahnhofsvorplatz, dessen Umgebung durch die geplante Videoüberwachung sicherer 
werden soll..� Foto: Stadt Ravensburg
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STADTNACHRICHTEN

Lesen Sie hier das vorläufige Ergebnis 
der Bundestagswahl für die Stadt Ra-
vensburg. In den folgenden Grafiken 
sind die Erst- und Zweitstimmen in der 
Stadt dargestellt.

Die veröffentlichten Grafiken umfassen:
1.	Vorläufige Erststimmen: Übersicht 

über die Verteilung der Erststimmen 
auf die verschiedenen Parteien.

2.	Vorläufige Zweitstimmen: Dar-
stellung der Zweitstimmen und deren 
prozentuale Anteile.

3.	Gewinn- und Verlustrechnung: 
Verhältnis der Stimmen im Vergleich 
zur vorhergehenden Bundestags-
wahl.

Detaillierte Ergebnisse nach Wahlbezir-
ken gibt es auf der Homepage der Stadt 
Ravensburg unter www.ravensburg.de/
bundestagswahl. 

Auf dieser Seite können Sie sich das 
Wahlergebnis u. a. nach Wahlbezirken 
sortieren. 

So hat die Stadt Ravensburg gewählt
Vorläufiges Ergebnis der Bundestagswahl 2025
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Schnelles Internet durch Glasfaserkabel 
wird immer wichtiger – für Unterneh-
men und Schulen ebenso wie für den 
privaten Bereich. Auch in Ravensburg 
kommt der Breitbandausbau voran.
In den Stadtgebieten kümmern sich 
privatwirtschaftliche Telekommunika-
tionsunternehmen um den Ausbau. 
Unterversorgte Gebiete außerhalb der 
Kernstadt will die Stadt in den nächsten 
Jahren im Rahmen des Weiße-Flecken-
Programms mit Glasfaser ausstatten. 
Dafür hat sie sich mit anderen Kommu-
nen zum Zweckverband Breitbandver-
sorgung im Landkreis Ravensburg zu-
sammengeschlossen.

Engagement der Stadt
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp hat 
sich für den weiteren Ausbau eingesetzt 
und die dafür notwendigen Abstimmun-
gen vorangetrieben. Er ist froh, dass 
das Thema weiter Fahrt aufnimmt: „Wir 
brauchen in jedem Winkel von Ravens-
burg schnelles Internet. Das ist für Pri-
vathaushalte und für unsere Unterneh-
men von hoher Bedeutung.“

Ziel des Zweckverbands
Der Zweckverband hat das Ziel, Wohn-
gebiete, in denen Telekommunika-
tionsunternehmen keine Glasfaseran-
schlüsse legen, mit leistungsfähigen 
Breitbandanschlüssen zu versorgen. 
Dafür erhält er Fördergelder bis zu 90 
Prozent von Bund und Land über das 
Weiße-Flecken-Programm des Bundes. 
Bei den unterversorgten Gebieten han-
delt es sich vornehmlich um Gebäude 
oder Gehöfte in Weilern mit sehr langsa-
mem Internet - konkret: mit einer Über-
tragungsrate von maximal 30 MBit pro 
Sekunde. Ermittelt wird diese geringe 
Downloadrate anhand verschiedener 
Markterkundungsverfahren.

Geplante Cluster
In Ravensburg sollen vier große Berei-
che, sogenannte Cluster, in den nächs-
ten vier bis fünf Jahren Schritt für Schritt 
Glasfaser erhalten: Hinzistobel, Schma-
legg - inklusive eines Randbereichs 
der Kernstadt, Taldorf und Eschach. 
Die Bürgerinnen und Bürger erhalten 
dabei einen für sie völlig kostenlosen 
Anschluss direkt bis ins Gebäude. Die 
Kosten von rund 35 Mio. Euro für alle 
vier Cluster werden zum großen Teil 
durch Fördergelder finanziert.

Aktuelle Entwicklungen
Noch in diesem Jahr sollen im Cluster 
Hinzistobel Kabel für schnelles Internet 
verlegt werden. Das hat der Gemein-
derat in seiner Sitzung am 24. Februar 
beschlossen. Die Gesamtkosten dafür 
betragen fast zwei Millionen Euro – rund 
15 Prozent davon trägt die Stadt selbst. 
Derzeit wird auch das Cluster Schma-
legg inklusive eines Randbereichs der 
Kernstadt vorbereitet. Noch diesen 
Herbst soll dort mit den Bauarbeiten be-
gonnen werden. Rund eineinhalb Jahre 
kann es dauern, bis alle Leitungen ver-
legt sind.

Informationen für Bürger
In Taldorf können betroffene Bürgerin-
nen und Bürger noch im Februar mit 
einem Anschreiben zum Breitband-
ausbau rechnen und in Eschach in der 
zweiten Jahreshälfte 2025. In Eschach 
wurde teilweise schon ein Ausbau der 
TWS zusammen mit der Teledata vor-
angetrieben. Insbesondere ist in der 
Tettnanger Straße Glasfaser verlegt 
worden. Dabei handelt es sich um eine 
eigenständige Maßnahme.

Die Stadt bittet für die nun anstehen-
den Maßnahmen die Bürgerinnen und 
Bürger um eine zeitnahe Rücksendung 
der Unterlagen, die mit den Anschrei-
ben versendet werden. Dann kann mit 
den Tiefbauarbeiten rasch begonnen 
werden. Wichtig zu wissen: Der bereits 
unterschriebene Hausanschlussvertrag 
kann jederzeit vor Ausführung der Bau-
arbeiten gekündigt werden.

Hausbegehung und Planung
Wer sein Einverständnis an die Stadt 
geschickt hat, bei dem meldet sich 
ein externer Dienstleister zur Hausbe-
gehung, um sich die Örtlichkeit anzu-
sehen. Das dient als Grundlage für die 
genaue Planung der Leitungen auf den 
Privatgrundstücken und ihrem Verlauf 
bis ins Hausinnere.

  Wir brauchen in jedem  
Winkel von Ravensburg schnelles Internet 

OB Dr. Daniel Rapp

Verlegung der Hauptleitungen
Die großen Hauptleitungen über Land 
werden aus wirtschaftlichen Gründen 
überwiegend auf Privatflächen, in der 
Regel nahe der öffentlichen Straßen, 
verlegt. Sämtliche Leitungen müssen 
grundbuchrechtlich über Gestattungs-
verträge gesichert werden. Die Eigen-
tümerinnen und Eigentümer dieser 
Grundstücke werden direkt von der 
Stadtverwaltung kontaktiert.

Breitbandversorgung 
in der Kernstadt
Die Breitbandversorgung mit Glasfaser 
im Kernstadtgebiet wird derzeit durch 
unterschiedliche private Telekommuni-
kationsunternehmen erschlossen. Die 
Firma OXG trifft bereits Vorbereitungen, 
um Privathaushalte in der Ravensburger 
Nordstadt, Südstadt und Weststadt mit 
Glasfaserleitungen auszustatten. Wer 
dem Anschluss jetzt zustimmt, dem wird 
zunächst eine kostenfreie Leitung ge-
legt. Kosten entstehen erst, wenn man 
das schnelle Internet nutzt und sich für 
einen Anbieter (Provider) entscheidet. 
Haus- oder Wohnungseigentümer, die 
sich erst zu einem späteren Zeitpunkt 
zum Glasfaseranschluss entschließen, 
werden die Erschließungskosten dafür 
dann selbst tragen müssen.

Breitbandausbau in Ravensburg: Schnelles Internet für alle
Stadt treibt Glasfaserausbau voran, um digitale Lücken zu schließen

Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp (rechts) mit Vertretern der Fa. OXG beim Spatenstich für den groß-
flächigen Breitbandausbau in der Weststadt.� Foto: Stadt Ravensburg

Wir suchen Sie als

Praktikant/in (m/w/d)

fürs Amtsblatt
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem Amt für Kommunikation, Politik und
Gesellschaft 
• Redigieren von Berichten und Terminankündigungen im Amtsblatt
• Neue Themen für unsere Kommunikation generieren 
• Pflege des E-Mail-Postfachs fürs Amtsblatt 
• Bearbeitung von organisatorischen Fragestellungen rund ums Amtsblatt

Wir erwarten von Ihnen 
• Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit
• Organisationsgeschick
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Interesse an der Kommunikation einer Stadtverwaltung
• sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen
• Einblicke in die Arbeit der Amtsblattredaktion und die Kommunikation

der Stadt Ravensburg
• Vergütung: 450€/Monat bei 39 Stunden/Woche
• Praktikumsdauer: drei Monate
• ein Pflichtpraktikum im Rahmen eines Studiums

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Bettina Weiß, Tel.
0751 82-1325.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 09.03.2025 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!
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Richtfest für neue Kindertagesstätte in der Lumper Höhe
Ein wichtiger Schritt für die Kinderbetreuung in der östlichen Vorstadt

In der Lumper Höhe, einem neuen 
Wohngebiet in der Ravensburger Ost-
stadt, wurde am 18. Februar das Richt-
fest für eine neue Kindertagesstätte ge-
feiert. Die Einrichtung wird künftig Platz 
für etwa 70 Kinder bieten, darunter so-
wohl Krippenplätze für unter Dreijährige 
als auch Betreuungsplätze für Kinder 
über drei Jahren. Träger der neuen Kita 
wird die Montessori Kinderhaus Ra-
vensburg gGmbH sein.

Ein lebendiges 
Stadtquartier entsteht
Das Neubauprojekt in der östlichen 
Vorstadt umfasst insgesamt 324 Woh-
nungen und ist Teil eines lebendigen 
Stadtquartiers, das für Menschen aller 
Generationen konzipiert wurde. 

Die Lumper Höhe stellt das größte Kon-
versionsprojekt in der Geschichte Ra-
vensburgs dar. Hier werden ehemals 
gewerblich genutzte Flächen auf dem 
ehemaligen Rinker-Areal in ein attrak-
tives Wohnquartier umgewandelt, das 
von der Kindertagesstätte bis hin zu se-
niorengerechtem Wohnen reicht.

Aufstehen gegen Gewalt an Frau-
en, Solidarität zeigen und ein Zei-
chen gegen sexuelle Ausbeutung, 
Unterdrückung und Misshandlung 
von Frauen und Mädchen setzen – 
das war das Anliegen von etwa 300 
Menschen, die sich am Valentinstag 
zu der One Billion Rising-Tanzdemo 
auf dem Marienplatz versammelt 
hatten.

Ravensburg beteiligte sich zum 8. Mal 
an der Aktion, die Menschen weltweit 
ermutigt, sich für die Rechte und die Si-
cherheit von Frauen und Mädchen ein-
zusetzen. Musikalisch eingeheizt hatte, 
trotz Minusgraden, die Schulband Com-
bo7 des Gymnasiums St. Konrad unter 
der Leitung von Lothar Zanker. Getanzt 
wurde zum Song „Break the Chain“ von 
Teena Clark, die Tanzschritte konnten 
zuvor in kostenlosen Trainings bei der 
Tanzschule Geiger eingeübt werden.
 
317 hilfesuchende 
Frauen im letzten Jahr
Die Demo mitten in der Stadt sei der 
richtige Platz für dieses Anliegen, beton-
te Polizeipräsident Uwe Stürmer in sei-
nem Grußwort. „Denn hinter all diesen 
schönen Fassaden könnte häusliche 
Gewalt stattfinden.“
Das zeigen die Zahlen des Vereins Frau-
en und Kinder in Not e.V.: 317 Frauen 
haben sich im letzten Jahr hilfesuchend 
an die Frauenberatungs- und Interven-
tionsstellen in Ravensburg und Wangen 
gewandt, davon waren 97 Frauen akut 
bedroht und wurden von der Polizei zur 

Beratungsstelle gebracht oder dahin 
verwiesen. 29 Frauen und 32 Kinder 
suchten und fanden Schutz im Frauen- 
und Kinderschutzhaus.
Der Blick müsse sich auf die Täter rich-
ten: „Die Scham muss die Seite wech-
seln“ zitierte Stürmer die Französin Gi-
sèle Pelicot, die von ihrem Ehemann 
betäubt und zigfach anderen Männern 
zur Vergewaltigung angeboten worden 
war. Investitionen in Prävention seien 
dringend erforderlich.
 
Neu beschlossenes Gewalthilfege-
setz als Meilenstein
„Der heutige Tag ist ein Lichtblick für 
Frauenrechte“, hatte Eva-Maria Kom-

precht, Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Ravensburg, zuvor betont mit 
Verweis auf das am selben Tag vom 
Bundesrat beschlossene Gewalthilfe-
gesetz.

Das Gesetz stelle erstmals sicher, dass 
gewaltbetroffene Frauen einen kosten-
freien Rechtsanspruch auf Schutz und 
Beratung haben. Gestärkt werden sollen 
auch die Prävention und die Täterarbeit. 
„Ein Meilenstein für Frauenrechte!“, be-
tonte Komprecht. Das Gesetz sei auch 
ein Erfolg der Zivilgesellschaft, der Frau-
enverbände und Organisationen auch 
hier in Ravensburg und nicht zuletzt 
von Aktionen wie One Billion Rising, die 

nicht locker gelassen hatten und sich 
für den Gewaltschutz einsetzen. Denn 
„Frauenrechte sind Menschenrechte“!

Gemeinsames 
Feiern beim Richtfest
Beim Richtfest versammelten sich Ver-
treter der Stadtverwaltung, des Ge-
meinderats, Handwerker, zukünftige 
Erzieherinnen und Erzieher sowie Eltern 
und Kinder, um auf den erfolgreichen 
Baufortschritt anzustoßen. 

Das Gebäude wurde von den Architek-
ten Dorner\Matt aus Bregenz entworfen 
und erfüllt die neuesten Anforderungen 
an energieeffizientes Bauen. Es bietet 
den Kindern viel Raum, um ihre Persön-
lichkeit und Kreativität zu entfalten.

  Auf der Lumper Höhe entsteht 
dringend benötigter Wohnraum. 

OB Dr. Daniel Rapp

Positive Stimmen zur neuen Kita
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp äu-
ßerte sich erfreut über die Entwicklung: 
„Auf der Lumper Höhe entsteht drin-
gend benötigter Wohnraum. Es entsteht 

ein unglaublich dynamisches Quartier 
mit vielen Menschen. Da braucht es 
auch neue Kita-Plätze, damit wir die 
Betreuung aller Kinder wohnortnah ge-
währleisten können.“

Ingo Traub, Geschäftsführer der Reisch 
Projektentwicklung, betonte die Bedeu-
tung des Projekts: 

„Mit der neuen Kindertagesstätte ent-
steht ein wichtiger Baustein für ein ge-
nerationengerechtes Quartier.“

Zukunftsperspektiven 
für die Oststadt
Die Stadt Ravensburg ist Eigentümerin 
des Gebäudes, die neue Kindertages-
stätte soll die Betreuungssituation in der 
gesamten Oststadt verbessern. In den 
kommenden Monaten werden die not-
wendigen Arbeiten am Neubau fortge-
setzt, um einen optimalen Betreuungs- 
und Bildungsort zu schaffen, in dem 
sich Kinder und Betreuungspersonal 
wohlfühlen. Die Fertigstellung und Eröff-
nung der Kita sind für das Frühjahr 2026 
geplant.

Vorschriftsmäßig ausgestattet, dürfen die Kleinen mit ihren Eltern beim Richtfest ihrer zukünftigen Kin-
dertagesstätte dabei sein. Diese wird Platz für etwa 70 Kinder bieten. �Foto: Reisch Projektentwicklung

One Billion Rising:  
300 Menschen setzen ein starkes Zeichen gegen Gewalt an Frauen

One Billion Rising 
in Ravensburg wird 
organisiert von Frauen und Kinder in 
Not e.V., der Tanzschule Geiger, der 
vhs Ravensburg und den Gleich-
stellungsbeauftragten der Stadt 
und des Landkreises Ravensburg. 
Weitere Informationen unter https://
www.ravensburg.de/rv/buergerser-
vice-verwaltung/gleichstellung/one-
billionrising.php.

Etwa 300 Menschen haben sich am Valentinstag zur One Billion Rising-Tanzdemo auf dem Marienplatz versammelt. Damit setzten sie ein Zeichen gegen 
sexuelle Ausbeutung, Unterdrückung und Misshandlung von Frauen und Mädchen.� Foto: Stadt Ravensburg

Die Tage der Chor- und Orchestermu-
sik kommen nach Ravensburg
Großes Musikwochenende vom 
28. bis 30. März mit über 50 kostenfreien Konzerten
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„Wir feiern die Musik und alle, die sie 
machen!” - Das ist das Motto der Tage 
der Chor- und Orchestermusik (TCOM), 
einem der bedeutendsten und tradi-
tionsreichsten Feste der Amateurmusik 
in Deutschland, das vom 28. bis 30. 
März nach Ravensburg kommt.

Musikalische Vielfalt 
und regionale Klänge
Von A-capella-Chor bis Zupf-Orchester, 
von Schülerband bis Senioren-Ensem-
ble, von Pop-Musik bis Volkslied - mu-
sikalische Vielfalt und Leidenschaft für 
gemeinsames Musizieren stehen im Mit-
telpunkt des Musikwochenendes, das 
seit 1969 jedes Jahr in einer anderen 
Stadt stattfindet. Regionale Musikverei-
ne, Chöre und Orchester rücken dabei 
ins Zentrum.

Kostenfreier Eintritt 
zu 30 Stunden Musik
Über 1.400 Musikerinnen und Musiker 
aus über 30 Musikensembles sorgen an 
vielen Spielorten im ganzen Stadtgebiet 
für eine einmalige Atmosphäre. Davon 
stammt gut die Hälfte aus Ravensburg. 
Im Rahmen der Konzertveranstaltungen 
werden auch zwei Mitmachveranstal-
tungen und ein attraktives Begleitpro-
gramm geboten. Für alle Veranstaltun-
gen ist der Eintritt frei.

Lange Nacht der Musik als Highlight
Auch in Ravensburg wird das traditio-
nelle Hauptevent der TCOM stattfinden: 
die Lange Nacht der Musik. Am Sams-
tag, 29. März präsentieren hier Chöre 
und Orchester aus ganz Deutschland 
und der Region in über fünfzig kosten-
freien Konzerten an insgesamt neun 
Spielorten ein abwechslungsreiches 
Programm, das die Ravensburger 
Nacht zum Klingen bringt.

Gemeinsame Ausrichtung
Die Tage der Chor- und Orchestermusik 
werden im Jahr 2025 vom Bundesmu-
sikverband Chor & Orchester zusam-
men mit der Stadt Ravensburg ausge-
richtet. 

Die TCOM werden gefördert durch die 
Beauftragte der Bundesregierung für 
Kultur und Medien, das Land Baden-
Württemberg, die Kreissparkasse Ra-
vensburg, den OEW Zweckverband 
und die Stadt Ravensburg. 

Alle Informationen 
und kostenfreie Tickets 
für das Auftakt- und das Festkonzert 
finden Sie unter www.tcom2025.de.

Vorschriftsmäßig ausgestattet, dürfen die Kleinen mit ihren Eltern beim Richtfest ihrer zukünftigen Kin-
dertagesstätte dabei sein. Diese wird Platz für etwa 70 Kinder bieten. �Foto: Reisch Projektentwicklung

Etwa 300 Menschen haben sich am Valentinstag zur One Billion Rising-Tanzdemo auf dem Marienplatz versammelt. Damit setzten sie ein Zeichen gegen 
sexuelle Ausbeutung, Unterdrückung und Misshandlung von Frauen und Mädchen.� Foto: Stadt Ravensburg

Wir suchen Sie

Mitarbeiter/in im
Gemeindevollzugsdienst (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem Ordnungsamt
• Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs im Stadtgebiet
• Kontrolle der Sondernutzungen im öffentlichen Verkehrsraum
• Aufgaben im Rahmen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Berufsausbildung
• ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein,

Durchsetzungsvermögen, Eigeninitiative und persönlichem
Engagement

• Sicheres und kompetentes Auftreten im Außendienst
• Gültiger Führerschein der Klasse B
• Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit (Dienstplan), teilweise auch

außerhalb der normalen Arbeitszeiten
• Bereitschaft zur Teilnahme an fachspezifischen Fortbildungen
• Team- und Konfliktfähigkeit

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 8 TVöD
• Job-Deutschland-Ticket oder Zuschuss bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Alina Steinacher,
Tel. 0751 82-1313.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 09.03.2025 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Die Tage der Chor- und Orchestermu-
sik kommen nach Ravensburg
Großes Musikwochenende vom 
28. bis 30. März mit über 50 kostenfreien Konzerten

Plaketten kaufen  
und Fasnet unterstützen!

Die Plaketten, die die Schwarze Veri 
Zunft e. V. auch am Rosenmontag beim 
großen Narrensprung verkauft, sind 
mehr als nur Abzeichen – sie sind ein 
essenzieller Bestandteil des Brauch-
tums und tragen maßgeblich zur Fi-
nanzierung der Fasnet in der Stadt bei. 
Der Kauf einer Plakette ermöglicht auch 
den Zugang zu den Veranstaltungen der 
Zunft an den Tagen vor Rosenmontag. 
Der Erlös aus dem Plakettenverkauf 
fließt in zahlreiche wichtige Projekte: 
Dazu gehören die Verpflegung der Kin-

der mit Quarkinis während der Schüler-
befreiung und dem Hemdglonkerum-
zug, die Pflege des Häsbestands sowie 
die Organisation von Veranstaltungen 
zur Hauptfasnet. Außerdem wird der 
Erlös aus dem Plakettenverkauf zum 
Erhalt des Wernerhofs benötigt. Beson-
ders wichtig ist aber die Unterstützung 
des großen Narrensprungs am Rosen-
montag. Daher gilt: Jede verkaufte Pla-
kette zählt und sichert das Fortbestehen 
dieser regionalen Fasnets-Traditionen.

Mit den Tagen der Chor- und Orchestermusik (TCOM) kommt eines der bedeutendsten Feste der Ama-
teurmusik nach Ravensburg. Über 1.400 Musikerinnen und Musiker aus über 30 Musikensembles sor-
gen vom 28. bis 30. März im ganzen Stadtgebiet für eine einmalige Atmosphäre.
� Foto: Bundesmusikverband Chor & Orchester e.V.
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Am 11. März um 17 Uhr findet im 
Kleinen Saal des Rathauses ein Info-
Nachmittag für alle Interessierten statt, 
die darüber nachdenken, Wahl-Oma 
oder Wahl-Opa zu werden. Viele Allein-
erziehende und Familien wünschen sich 
eine solche Unterstützung, da oft keine 
Großeltern vor Ort sind.
 
Erfahrungen und Einblicke 
von aktiven Wahl-Großeltern
Die Veranstaltung bietet die Gelegen-
heit, sich unverbindlich über das Enga-
gement als Wahl-Großeltern zu infor-
mieren. Aktive Wahl-Omas und -Opas 
werden von ihren Erfahrungen berichten 
und Einblicke in ihre Einsätze bei den 
Wahl-Enkeln geben. Auch Familien, die 
auf der Suche nach einer Wahl-Oma 
oder einem Wahl-Opa sind, werden an-
wesend sein. Die Wahl-Großeltern und 
Familien werden bei ihren Einsätzen 
nicht allein gelassen, sondern bei Be-
darf von der ehrenamtlichen Leiterin des 
Angebots unterstützt. Sie ist eine erfah-
rene Sozialpädagogin und thematisiert 
an dem Abend die Herausforderungen 
und Unterstützungsangebote durch die 
Freiwilligenagentur der Stadt Ravens-
burg.

Wachsende Nachfrage 
nach Wahl-Großeltern
Trotz des Engagements von rund 35 
Wahl-Omas und -Opas warten viele 
Kinder weiterhin vergeblich auf eine 
Wahl-Großelternfigur. Sophie Bader, 
Leiterin der Freiwilligenagentur, berich-
tet von zahlreichen Anfragen aus dem 

gesamten Stadtgebiet. Oft entwickeln 
sich enge Beziehungen zwischen den 
Familien und den Wahl-Großeltern. 
Auch jüngere Paare oder alleinstehende 
Frauen, die Interesse daran haben, be-
sondere Bezugspersonen für ein Kind 
und dessen Eltern zu werden, sind herz-
lich eingeladen, sich dem Programm 
anzuschließen. Zwei „Wahl-Tanten“ sind 
bereits aktiv dabei.
 
Anmeldung und 
weitere Informationen
Der Info-Nachmittag findet am 11. 
März ab 17 Uhr im Kleinen Saal des 
Rathauses statt. Eine Anmeldung ist 
erwünscht und kann telefonisch unter 
0751 82-1212 oder 82-1211 sowie per 
E-Mail an freiwilligenagentur@ravens-
burg.de erfolgen. Weitere Informationen 
sind auf der Website www.ravensburg.
de/wahl-omas-opas zu finden.

Oft entwickeln sich enge Beziehungen zwischen 
den Familien und den Wahl-Großeltern.
� Foto: Felix Kästle

Info-Nachmittag für angehende  
Wahl-Omas und Wahl-Opas

Neubürger Ravensburgs können sich 
zur Neubürgerbegrüßung im Rathaus 
anmelden
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen der Frei-
willigenagentur der Stadt Ravensburg 
heißen am Mittwoch, 19. März, um 17 
Uhr, Neubürgerinnen und Neubürger in 
Ravensburg willkommen. Nach einer 
Begrüßung im Rathaus durch Bürger-
meister Dirk Bastin, haben die Neu-Ra-
vensburger die Möglichkeit, ihre neue 
Heimat bei einer Stadtführung kennen-
zulernen. Im Anschluss werden sie von 
Ehrenamtlichen im Kleinen Sitzungssaal 
des Rathauses willkommen geheißen. 

Hier können sie erste Kontakte knüpfen 
und sich über die zahlreichen Mitmach-
möglichkeiten in Ravensburg informie-
ren.

Eine Anmeldung kann in der Freiwilli-
genagentur erfolgen. 
Kontakt: Freiwilligenagentur im Rat-
haus, Marienplatz 26, Telefon 0751/82-
1212, E-Mail: 
freiwilligenagentur@ravensburg.de
www.ravensburg.de/neubuerger

Die Neubürger werden von Ehrenamtlichen willkommen geheißen. � Foto: Stadt Ravensburg

Die Stadt Ravensburg bietet mit der 
Führung „Ravensburger Hexenwahn 
- Schauplätze der Verfolgung“ einen 
eindrücklichen Einblick in ein dunkles 
Kapitel ihrer Geschichte. Im Jahr 1484 
begann hier die erste systematische 
Hexenverfolgung Deutschlands, durch-
geführt vom päpstlichen Inquisitor Hein-
rich Institoris.

Historische 
Schauplätze hautnah erleben
Die 90-minütige Tour führt Besucher zu 
den authentischen Orten des Gesche-
hens:

•	 Liebfrauenkirche
•	 Gefängnis Grüner Turm, wo Verhöre 

und Folterungen stattfanden
•	 Gerichtssaal im Rathaus, in dem die 

Urteile gefällt wurden
•	 Kabinettausstellung im Museum 

Humpis-Quartier

Teilnehmer erfahren von den Schick-
salen der Opfer, darunter Agnes Bader 
und Anna Mindelheimer, die auf dem 
Scheiterhaufen verbrannt wurden. Auch 
die Rolle des Stadtrats und des Bürger-
meisters Konrad Gäldrich wird beleuch-
tet.

Hintergründe und Auswirkungen
Die Führung erklärt, wie Klimaanoma-
lien, Missernten und Pest den Hexen-
wahn begünstigten. Besonders her-
vorgehoben wird die verhängnisvolle 

Wirkung des „Hexenhammers“, den 
Institoris 1486 basierend auf seinen Er-
fahrungen in Ravensburg veröffentlich-
te.

Praktische Informationen
Treffpunkt: vor der Liebfrauenkirche, 
Kirchstraße 18
Termine: Jeden letzten Donnerstag im 
Monat, 15 Uhr (außer 23. Mai und 19. 
Dezember)
Dauer: 90 Minuten
Preis: 14 Euro Erwachsene, 10 Euro er-
mäßigt (12-18 Jahre, Schüler, Studen-
ten, Schwerbehinderte)
Nicht für Kinder unter 12 Jahren emp-
fohlen. Führung findet auch bei Regen 
statt.
 
Tickets und mehr
Karten sind im Vorverkauf in der Tourist 
Information Ravensburg und online er-
hältlich. Gruppenführungen (max. 25 
Personen) können für 160 Euro gebucht 
werden, für Schulen/Hochschulen gilt 
ein Sonderpreis von 135 Euro.
Tipp: Nach der Führung lohnt sich ein 
Besuch im Museum Humpis-Quartier - 
der Eintritt ist im Ticketpreis inbegriffen. 
Hier können Besucher seit 2017 eine 
Dauerausstellung zum Thema „Hexen-
wahn in Ravensburg“ besichtigen.

Die Stadtführung „Hexenwahn“ ist auch 
als Geschenkgutschein erhältlich - eine 
außergewöhnliche Idee für Geschichts-
interessierte.

Auf den Spuren  
des Ravensburger Hexenwahns
Stadtführung beleuchtet erste systematische 
Hexenverfolgung Deutschlands von 1484

Die Stadtführung folgt den Spuren des Ravensburger Hexenwahns � Foto: Stadt Ravensburg

Funkenfeuer: Tradition lebt in den Ortschaften weiter

Ehrenamtliches Engagement in Ravensburg sehr ausgeprägt
Freiwilligenagentur Ravensburg ist gefragte Anlaufstelle für Engagierte

Das Ehrenamt ist Ausdruck einer le-
bendigen Demokratie und leistet einen 
erheblichen Beitrag für den Zusammen-
halt in der Gesellschaft. In Ravensburg 
findet ehrenamtliches Engagement aus-
geprägt und in großer Vielfalt statt. Es 
gibt über 480 Vereine, Einrichtungen, 
gemeinnützige Organisationen und 
Bürgergruppen. Unzählige Menschen 
engagieren sich ehrenamtlich in unter-
schiedlichsten Bereichen und tragen 
damit zum guten Miteinander und zu 
einer starken demokratischen Gesell-
schaft bei.

Viele Bürger nutzen die 
Angebote der Freiwilligenagentur 
Sophie Bader, Vereinsbeauftragte der 
Stadt Ravensburg und Leiterin der Ab-
teilung Gesellschaft im Amt für Kommu-
nikation, Politik und Gesellschaft sowie 
Leiterin der Freiwilligenagentur im Rat-
haus, zieht mit ihrem Team eine positive 
Bilanz aus dem letzten Jahr: „Wir stellen 
fest, dass sich nach wie vor viele Leute 
aktiv für die Stadtgesellschaft einbrin-
gen möchten. Sie kommen zu uns als 
Anlaufstelle, die mit über 100 Partner-
organisationen vernetzt ist, die uns re-
gelmäßig ihre Bedarfe an ehrenamtli-
cher Unterstützung melden. So können 
wir Suchende von beiden Seiten zu-
sammenbringen. Auch die eigenen An-
gebote der Freiwilligenagentur wurden 
im letzten Jahr sehr gut angenommen. 
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Funkenfeuer: Tradition lebt in den Ortschaften weiter
Das Funkenfeuer, ein faszinierendes 
Brauchtum im schwäbisch-aleman-
nischen Raum, wird auch 2025 in 
Ravensburg und seinen Ortschaften 
wieder zahlreiche Menschen in sei-
nen Bann ziehen. 

Diese jahrhundertealte Tradition, bei der 
meterhohe Holzstapel entzündet wer-
den, markiert den Übergang von der 
Fastnacht zur Fastenzeit und symboli-
siert die Vertreibung des Winters.

Vorbereitung auf die Feierlichkeiten
Die Vorbereitungen für die Funkenfeuer 
in Ravensburg laufen bereits auf Hoch-
touren. Die Feuer werden aus Holz wie 
Christbäumen, Paletten, Baumschnitt 
und ähnlichem aufgebaut, das meist 
von den Anwohnern gespendet wird. 
In vielen Fällen sind die Funkenfeuer 
auch mit einem kleinen Fest verbunden, 
bei dem die Gemeinschaft zusammen-
kommt, um zu feiern und die Ankunft 
des Frühlings zu begrüßen.

Bedeutung und 
Ablauf des Funkenfeuers
Das Funkenfeuer ist mehr als nur ein 
Spektakel. Es ist ein tief verwurzeltes 
Ritual, bei dem oft eine Strohpuppe, 
die sogenannte „Funkenhex“, verbrannt 
wird. Diese Puppe symbolisiert den 
Winter und das Böse, das mit dem Feu-
er vertrieben werden soll.

Termine für Funkenfeuer 
in Ravensburg und Umgebung

Samstag, 8. März
Gornhofen
18 Uhr Fackellauf von der Dorfbrunnen-
straße. Parkplätze gibt es am Dorfge-
meinschaftshaus
18.30 Uhr wird der Funken entzündet

Torkenweiler
Ab 17 Uhr am Funkenplatz in Sickenried 
beginnt der Funken mit Stockbrot und 
Würstchen

Oberzell
Ab 18.30 Uhr am Funkenplatz Nähe 
Bahnhof

Schmalegg
Um 19 Uhr in Okatreute am Reitplatz

Wippenreute
Um 18.30 Uhr in Wippenreute-Schma-
legg

Sonntag, 9. März
St. Christina
Funkensonntag auf St. Christinas Höhe.
Aufbau für die Musikanten und Helfer ab 
7 Uhr
Nachmittags Verkauf von Kaffee und 
Kuchen. Der Funken soll um 19 Uhr an-
gezündet werden.

Taldorf 
Um 18.30 Uhr

Bavendorf
Um 18.30 Uhr

Untereschach
Um 19 Uhr in Eichen am Sportplatz

Oberhofen
Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.

Ab 18.30 Uhr findet ein Marsch zum 
Funkenplatz. Treffpunkt an der Hofstelle 
Bröhm (gegenüber der Wirtschaft „Zur 
Linde“)
Um 19 Uhr wird das Feuer entzündet 
am  Funkenplatz zwischen Oberhofen 
und Untereschach.

Meterhoch brennen die Funken am Funkensamstag und -sonntag in der ganzen Region. 
� Foto: LoggaWiggler auf Pixabay

Ehrenamtliches Engagement in Ravensburg sehr ausgeprägt
Freiwilligenagentur Ravensburg ist gefragte Anlaufstelle für Engagierte

Das Ehrenamt ist Ausdruck einer le-
bendigen Demokratie und leistet einen 
erheblichen Beitrag für den Zusammen-
halt in der Gesellschaft. In Ravensburg 
findet ehrenamtliches Engagement aus-
geprägt und in großer Vielfalt statt. Es 
gibt über 480 Vereine, Einrichtungen, 
gemeinnützige Organisationen und 
Bürgergruppen. Unzählige Menschen 
engagieren sich ehrenamtlich in unter-
schiedlichsten Bereichen und tragen 
damit zum guten Miteinander und zu 
einer starken demokratischen Gesell-
schaft bei.

Viele Bürger nutzen die 
Angebote der Freiwilligenagentur 
Sophie Bader, Vereinsbeauftragte der 
Stadt Ravensburg und Leiterin der Ab-
teilung Gesellschaft im Amt für Kommu-
nikation, Politik und Gesellschaft sowie 
Leiterin der Freiwilligenagentur im Rat-
haus, zieht mit ihrem Team eine positive 
Bilanz aus dem letzten Jahr: „Wir stellen 
fest, dass sich nach wie vor viele Leute 
aktiv für die Stadtgesellschaft einbrin-
gen möchten. Sie kommen zu uns als 
Anlaufstelle, die mit über 100 Partner-
organisationen vernetzt ist, die uns re-
gelmäßig ihre Bedarfe an ehrenamtli-
cher Unterstützung melden. So können 
wir Suchende von beiden Seiten zu-
sammenbringen. Auch die eigenen An-
gebote der Freiwilligenagentur wurden 
im letzten Jahr sehr gut angenommen. 

Dem Trend eines projektbasierten En-
gagements konnten wir mit den beiden 
neuen Projekten, dem Ravensburger 
Mitmach-Team und den HoffnungsBä-
ren noch weiter entgegenkommen. In-
nerhalb kürzester Zeit haben sich über 
100 Personen beim Mitmach-Team 
angemeldet und auch die ersten 210 
HoffnungsBären konnten schon an Ein-
richtungen übergeben werden. Außer-
dem sind rund 35 Stadt-Verschönerer 
in ihren Quartieren unterwegs, auch ein 
schönes Ehrenamt, das man sich frei 
einteilen kann.”

Buntes Portfolio an Angeboten
Mehr als 20 Ehrenamtliche bringen sich 
rund um das Jahr regelmäßig in der Frei-
willigenagentur ein und verstärken das 
hauptamtliche Team, das sich zu dritt 
eine Stelle teilt. Sie übernehmen Ver-
antwortung beim Wahl-Oma/Opa-und 
Babysitter-Service, der Ticket-Tafel mit 
Spiegelbild, dem Witwen-Stammtisch, 
dem Programm Brother and Sister, der 
Neubürger-Begrüßung, den Informatio-
nen zu vorsorgenden Verfügungen, der 
Schwäbischen Runde, den Sprachti-
schen und der Pilzberatung. Auch wer 
über Rat & Tat eine kleine einmalige Hil-
fe im Alltag sucht, ein Handy oder eine 

Brille abzugeben hat, ist in der Freiwilli-
genagentur willkommen. 

Anlaufstelle für 
Engagierte seit 25 Jahren
Die Freiwilligenagentur, die dieses Jahr 
ihr 25. Jubiläum feiern darf, befindet 
sich als niederschwellige Anlaufstelle 
gut sichtbar im Herzen der Stadt, im 
Rathaus am Marienplatz. Das haupt- 
und ehrenamtliche Team ist für die Men-
schen in der Stadt da, schafft Begeg-
nungen, ermöglicht Teilhabe, verringert 
Einsamkeit, stellt sein Wissen in den 
Dienst der Gesellschaft und bringt die 
Menschen zusammen, wo auch immer 
es möglich ist.

Wer sich engagieren will, kann sich per-
sönlich vor Ort oder über unsere Ehren-
amtsbörse „WAS TUN?!“ informieren.

Sophie Bader (hinten rechts), Vereinsbeauftragte der Stadt Ravensburg, Leiterin der Abteilung Gesell-
schaft sowie Leiterin der Freiwilligenagentur im Rathaus, zieht mit ihrem Team eine positive Bilanz aus 
dem letzten Jahr. Im Rahmen des Mitmach-Teams und weiterer Projekte der Freiwilligenagentur haben 
sich viele Bürger aktiv in die Stadtgesellschaft eingebracht. Neue Gesichter sind herzlich willkommen!   
� Foto: Stadt Ravensburg

Sie möchten sich 
ehrenamtlich für ein 
bestehendes Projekt 
engagieren oder haben eine Idee?
Gern besuchen Sie die Freiwilligen-
agentur persönlich im Rathaus, Ma-
rienplatz 26 oder durchstöbern Sie 
die Angebote online unter www.ra-
vensburg.de/freiwilligenagentur.
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 13 Uhr
Di. - Do. von 14 - 16 Uhr
Do. zusätzlich von 16 - 17.30 Uhr
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Regierungspräsidium Tübingen  
erteilt wasserechtliche Erlaubnis für Kläranlage Langwiese

Die größte Kläranlage im Regie-
rungsbezirk Tübingen wird vom 
Abwasserzweckverband Mariatal 
betrieben. Zur Einleitung von ge-
reinigtem kommunalen Abwasser in 
die Schussen hat das Regierungs-
präsidium Tübingen nun sein „grü-
nes Licht“ erneuert. Da Einleitungs-
zulassungen für Kläranlagen stets 
nur befristet erteilt werden und die 
Befristung der bestehenden Zulas-
sung auslief, war die Erteilung einer 
neuen Erlaubnis notwendig gewor-
den.

Die Kläranlage Langwiese in Ravens-
burg ist mit einer Kapazität von 184.000 
Einwohnerwerten die größte Kläranlage 
im Regierungsbezirk Tübingen. Sie rei-
nigt die häuslichen und gewerblichen 
Abwässer des Zweckverbands Mariatal. 
Dieser umfasst die Kommunen Ravens-
burg, Weingarten, Baienfurt und Berg. 
Die neue Einleiterlaubnis ist bis zum 31. 
Dezember 2039 gültig. 

Die Befristung ist rechtlich vorgese-
hen, um dem fortschreitenden Stand 
der Technik bei der Abwasserreinigung 
Rechnung zu tragen und so den Schutz 
der Gewässer weiter voran zu bringen.

Kläranlage erfüllt hohe Anfor-
derungen bei Phosphor-Grenzwert
Die Anlage Langwiese leitet das gerei- 
nigte Abwasser in die Schussen ein. Die-
se mündet etwa 15 km stromabwärts bei 
Langenargen in den Bodensee. 

Die Kläranlage fällt damit in den Gel-
tungsbereich der Bodensee-Richtlinien, 
welche zum Schutz des Bodensees er-
höhte Anforderungen an die Abwasser-
reinigung stellen. Die dort festgelegten 

Werte werden von der Kläranlage seit 
Jahren deutlich unterschritten. So lag 
beispielsweise die mittlere Phosphor-
konzentration des eingeleiteten Ab-
wassers im Jahr 2023 bei ca. 0,1 mg/l 
und damit deutlich unter den von der 
Bodensee-Richtlinie vorgegebenen 0,3 
mg/l. Die bundesweit geltende Anfor-
derung von 1 mg/l werden hier deut-
lich unterschritten. Allein im Jahr 2023 
wurden von der Kläranlage Langwiese 
damit über 80 Tonnen Phosphor aus 
dem Abwasser des Einzugsgebiets ent-
nommen.

Auch Spurenstoffe 
werden erfolgreich gebunden
Durch die Erweiterung der Kläranlage 
im Jahr 2013 um eine sogenannte vier-
te Reinigungsstufe werden bereits seit 
elf Jahren auch „Spurenstoffe“ mittels 
Pulver-Aktivkohle aus dem Abwasser 
entfernt. 

Zur Kategorie der Spurenstoffe zählen 
unter anderem Bestandteile von Arznei-
mitteln, Substanzen aus Kosmetik- und 
Reinigungsmitteln und Biozide. Die vor-
gegebene Eliminationsrate für Spuren-
stoffe von 80 Prozent wurde im Mittel 
der letzten drei Jahre mit einer tatsäch-
lichen Eliminationsrate von 91 Prozent 
deutlich übertroffen.

Seit Inbetriebnahme der vierten Reini-
gungsstufe konnten allein rund 180 kg 
des Wirkstoffes Diclofenac gebunden 
und vor dem Eintrag in die Schussen 
zurückgehalten werden. 

Durch einen nachgeschalteten Sandfil-
ter gelingt es zudem einen Großteil des 
an Partikeln gebundenen Phosphors 
aus dem Abwasser zu entfernen und 

somit einen Eintrag in die Schussen 
bzw. den Bodensee zu verhindern.

Strengere Auflagen i
m Einzugsgebiet Bodensee
In seiner Funktion als einzigartiger Le-
bensraum und größter Trinkwasserspei-
cher des Landes gelten der Bodensee 
und sein Einzugsgebiet als ausgespro-
chen schützenswert, weswegen deut-
lich strengere Anforderungen an die Ab-
wasserreinigung gestellt werden als in 
anderen Einzugsgebieten im Land. Die 
über die gesetzlichen Anforderungen 
hinausgehende Reinigungsleistung des 
Klärwerks Langwiese leistet deshalb 
einen überaus wichtigen und wertvollen 
Beitrag zum Schutz der Schussen und 
somit auch des Bodensees vor Nähr-
stoff- und Spurenstoffeinträgen und 

erhält somit nachhaltig das einzigartige 
Ökosystem Bodensee.

Zuständigkeit beim 
Regierungspräsidium Tübingen
Das Einleiten von Stoffen in Gewässer 
ist als Benutzung im Sinne des Was-
serhaushaltsgesetzes anzusehen. Be-
nutzungen sind nach diesem Gesetz er-
laubnispflichtig. Die Zuständigkeit für die 
wasserrechtliche Einleiterlaubnis von 
Abwasseranlagen ist im Wassergesetz 
Baden-Württemberg begründet und 
liegt im Falle der Kläranlage Langwiese 
aufgrund der Ausbaugröße beim Regie-
rungspräsidium Tübingen. In einer was-
serrechtlichen Einleiterlaubnis werden u. 
a. die zulässigen stofflichen Grenzwerte 
sowie weitere Auflagen für den Betrieb 
der Kläranlage festgelegt.

Nächster Witwen-
Stammtisch
Der Witwen-Stammtisch der Freiwilli-
genagentur Ravensburg trifft sich am 
Samstag, 8. März ab 10 Uhr in der 
Bäckerei Hausmann (im Möbelhaus 
Rundel).
Der offene Witwen-Stammtisch möchte 
Frauen in dieser herausfordernden Le-
benssituation zusammenführen. Sie ha-
ben dabei die Gelegenheit, mit anderen 
Betroffenen in Kontakt zu kommen, sich 
auszutauschen und gemeinsame Ak-
tionen, wie z. B. Wandernachmittage, 
Ausflüge, Kaffeetreffen etc. zu planen. 
Es findet keine Trauerbegleitung statt. 
Der Stammtisch ist offen für alle verwit-
weten Frauen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Weitere Informationen sind zu finden 
unter www.ravensburg.de/witwen-
stammtisch oder telefonisch bei der 
Freiwilligenagentur im Rathaus unter Tel. 
0751 82-1212. 

Internationaler Frauentag 2025

Luftaufnahme der Kläranlage Langwiese. Sie reinigt die Abwässer der Kommunen Ravensburg, Wein-
garten, Baienfurt und Berg, bevor diese in die Schussen eingeleitet werden.    � Foto: Felix Kästle

Am 8. März ist Internationaler Frauentag, 
ein bedeutendes Symbol im fortwähren-
den Kampf um die Rechte von Frauen 
und ihre gleichberechtigte Teilhabe an 
der Gesellschaft. Dieser Tag erinnert 
daran, dass der Weg zur Gleichstellung 
noch lange nicht abgeschlossen ist und 
ruft dazu auf, weiterhin für die Rechte 
von Frauen weltweit einzutreten.

Der Internationale Frauentag hat seine 
Wurzeln im Jahr 1911. Jährlich wird 
am 8. März der Mut und die Stärke der 
Frauen gewürdigt, die gesellschaftliche 
Veränderungen vorangetrieben haben. 
Gleichzeitig fordert der Tag dazu auf, 
aktiv an der Bekämpfung bestehender 
Ungleichheiten zu arbeiten.

Regionale Veranstaltungen
In der Region finden auch in diesem 
Jahr zahlreiche Veranstaltungen statt, 
die das Bewusstsein für die Rechte von 
Frauen stärken und den Dialog über 
Gleichstellung fördern:

Freitag, 7. März, 17.30 Uhr, Landrats-
amtes Ravensburg, Sauterleutestraße 
34, Eintritt frei.
Film: „Das Wunder von Taipeh“

Danke an alle freiwilligen Helferinnen 
und Helfer der Bundestagswahl 
Die erfolgreiche Durchführung der Bun-
destagswahl wäre ohne die tatkräftige 
Unterstützung zahlreicher freiwilliger 
Helferinnen und Helfer nicht möglich 
gewesen. Wir möchten uns herzlich bei 
allen engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern bedanken, die sich ehrenamtlich 
eingebracht haben.

Dank ihres Einsatzes konnten die Wah-
len reibungslos und fair ablaufen. Ob in 
den Wahllokalen oder bei der Auszäh-
lung – Ihr Engagement war entschei-
dend für eine funktionierende Demo-
kratie.

Mädchenangebot 
Im Treff am Schussendamm, Steinbeis-
straße 2, findet immer samstags die 
Mädchengruppe „Auszeit“ für Mädchen 
zwischen zehn und 14 Jahren statt. 
Geboten werden vielfältige Aktivitäten 
wie Upcycling mit Müll, Verschönern 
mit Mosaik, Wünsche auf Steinen ge-
stalten, Backen, Werken, Lagerfeuer 
und Vieles mehr.
Anna Geßler, die pädagogische Mitar-
beiterin, freut sich auf viele Besucherin-
nen und gute Ideen für ein gelungenes 
Miteinander.

Das nächste Treffen findet am Sams-
tag, 1. März von 18 bis 19.30 Uhr im 
Treff am Schussendamm statt.

Die Öffnungszeiten 
des Treffs für alle zwischen 
zehn bis 27 Jahren sind: 
Mittwoch und Donnerstag, jeweils 
von 15 bis 20 Uhr, sowie Freitag und 
Samstag, jeweils von 15 bis 21 Uhr

Spenden für die Sanierung der Ravensburger Türme 

Spendenkonto: Kreissparkasse Ravensburg
IBAN: DE62 6505 0110 0101 1773 37  
Verwendungszweck: Projekt „Türme und Tore“
Kontakt: Stiftungsbüro (Bürgerstiftung Ravensburg)
E-Mail: info@bskrv.de
Telefon: 0751 35912943
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Internationaler Frauentag 2025

Waldburg-Zeil Kliniken gewinnen ersten  
Pflegepreis des Landkreises 

Am 8. März ist Internationaler Frauentag, 
ein bedeutendes Symbol im fortwähren-
den Kampf um die Rechte von Frauen 
und ihre gleichberechtigte Teilhabe an 
der Gesellschaft. Dieser Tag erinnert 
daran, dass der Weg zur Gleichstellung 
noch lange nicht abgeschlossen ist und 
ruft dazu auf, weiterhin für die Rechte 
von Frauen weltweit einzutreten.

Der Internationale Frauentag hat seine 
Wurzeln im Jahr 1911. Jährlich wird 
am 8. März der Mut und die Stärke der 
Frauen gewürdigt, die gesellschaftliche 
Veränderungen vorangetrieben haben. 
Gleichzeitig fordert der Tag dazu auf, 
aktiv an der Bekämpfung bestehender 
Ungleichheiten zu arbeiten.

Regionale Veranstaltungen
In der Region finden auch in diesem 
Jahr zahlreiche Veranstaltungen statt, 
die das Bewusstsein für die Rechte von 
Frauen stärken und den Dialog über 
Gleichstellung fördern:

Freitag, 7. März, 17.30 Uhr, Landrats-
amtes Ravensburg, Sauterleutestraße 
34, Eintritt frei.
Film: „Das Wunder von Taipeh“

Zum Weltfrauentag 2025 und im Vorfeld 
der diesjährigen Fußballeuropameister-
schaft der Frauen zeigt das Kreisarchiv 
einen Dokumentarfilm über die erste 
Frauen-Fußballweltmeisterschaft 1981 
in Taiwan.

Samstag, 8. März, 15 Uhr, Treffpunkt: 
Holzskulptur Klaus Prior, Marktstraße 59
Stadtführung „Ravensburger Frauen”
Bei diesem 90-minütigen Spaziergang 
durch die Ober- und Unterstadt wird 
die Geschichte der Ravensburgerinnen 
vom späten Mittelalter bis ins 20. Jahr-
hundert anhand von Einzelbiographien 
und Erzählungen lebendig.
Die Kosten für die Führung betragen 9 
Euro pro Person. Karten gibt es im Vor-
verkauf bei der Tourist Information Ra-
vensburg, bei allen bekannten Reser-
vix-Vorverkaufstellen oder unter www.
reservix.de.

Samstag, 8. März, 19 Uhr, Zehnt-
scheuer Ravensburg
Poetry Slam zum „Internationalen Frau-
entag“
Das Bündnis Internationaler Frauentag 
lädt zu einem unterhaltsamen Abend 
ein.

Tickets sind im Vorverkauf bei der Tou-
rist Info oder online bei Reservix für 14 
Euro, ermäßigt für 12 Euro erhältlich. Die 
Veranstaltung ist nahezu ausverkauft.

Freitag, 7. März, 18 Uhr, Hägeschmie-
de Wangen, Zunfthausgasse 9/1, Ein-
tritt frei.
„Rote Zahlen zum Dessert“ - Warum un-
gleiche Bezahlung Frauen teuer zu ste-
hen kommt.

Das Internationale Frauenbündnis Wan-
gen lädt zu einer Podiumsdiskussion mit 
Praxistipps ein.

Gesprächspartnerinnen sind: Julia Bau-
mann, Bärbel Mauch, Asmaa Scherer, 
Esther Straub und Elem Tütüncü. Durch 
den Abend führt Dorothea Schaeffer. 
Anmeldung erbeten unter: 

int-frauenbuendnis-wg@outlook.de

Mädchenangebot 

Am 8. März, dem Internationalen Frauentag, startet ab 15 Uhr die Führung mit Schwerpunkt „Ravens-
burger Frauen”.  � Foto. Stadt Ravensburg

Am 17. Februar wurde in der Zehnt-
scheuer in Ravensburg der erste Pfle-
gepreis des Landkreises Ravensburg 
verliehen. Unter der Schirmherrschaft 
von Landrat Harald Sievers wurden he-
rausragende Leistungen und innovative 
Projekte im Pflegebereich gewürdigt. In 
seiner Ansprache betonte Sievers die 
wichtige Rolle der Pflege in der Gesell-
schaft und lobte das Engagement aller 
Beteiligten. Der Pflegepreis ist mit 2.500 
Euro dotiert und wird von der Stiftung 
Zukunft der Bürgerstiftung Kreis Ra-
vensburg gestiftet.
 
Zahlreiche Bewerbungen
Insgesamt hatten sich 13 Projekte um 
den Pflegepreis beworben. Zu den ein-
gereichten Projekten gehörten unter an-
derem:

•	 Alpenland Seniorenzentrum West-
stadt: Mitarbeiterbindung und -ge-
winnung

•	 Die Zieglerschen e.V.: Veranstaltungs-
kalender des Seniorenzentrums Ait-
rach

•	 Medical Service Ravensburg GmbH: 
Helfer vor Ort

•	 Tagespflege Bad Wurzach
•	 Unser Zogenweiler: Neu gegründete 

Betreuungsgruppe
•	 Oberschwabenklinik gGmbH: Ver-

schiedene Projekte zur Verbesserung 
der Pflege

•	 Waldburg-Zeil Kliniken: Implementie-
rung akademischer Pflegefachperso-
nen und FSJ/BFD27+ Income Projekt

Die Jury, beste-
hend aus Experten 
aus Wissenschaft, 
Wohlfahrt und dem 
Landratsamt, kürte 
das FSJ/BFD27+ 
Income Projekt der 
Waldburg-Zeil Kli-
niken zum Sieger. 
Dieses Projekt hat 
das Ziel, Migranten 
in den Pflegebe-
reich zu integrieren. 
Es bietet einen kos-
tenlosen Online-
Sprachkurs und 
die Möglichkeit zur 
B2-Prüfung, was 
den Teilnehmenden 
wertvolle Qualifika-
tionen und bessere 
Karr ierechancen 
bietet.
 
Besondere Merkmale 
des Siegerprojekts
Das Siegerprojekt zeichnet sich durch 
eine hohe Kooperationsfähigkeit des 
Projektteams aus, das zahlreiche Part-
ner aus verschiedenen Bereichen ge-
winnen konnte. Diese Vernetzung er-
möglicht eine optimale Nutzung von 
Ressourcen und Synergien. 

Zudem ist das Konzept gut auf andere 
Träger übertragbar und trägt dazu bei, 
junge Menschen für den Pflegeberuf zu 
begeistern.

 
Auszeichnungen für Einzelpersonen
Neben dem Hauptpreis wurden auch 
Einzelpersonen für ihr Engagement ge-
ehrt. Aus 30 Vorschlägen wurden drei 
Personen ausgezeichnet: Jessica Dörf-
ler aus Aulendorf in der Kategorie „Pfle-
gende Angehörige“, Margot Koch aus 
Aitrach für ehrenamtliche Pflege und 
Jana Weiland vom Alpenland Senioren-
zentrum für hauptberufliche Pflege. 

Jeder Einzelpreis ist mit 500 Euro do-
tiert.

Landrat Harald Sievers (links) übergibt gemeinsam mit der stellv. Vorstands-
vorsitzenden der Bürgerstiftung Ravensburg Eva Maria Meschenmoser 
(rechts) den Pflegepreis an Vertreter der Waldburg-Zeil Kliniken (Mitte).  
�  Foto: Landkreis Ravensburg

Digitale Vorträge 
zur Wohnberatung 
im März
Die Wohnberatung für barrierefreies 
Wohnen ist ein Beratungsangebot, das 
Menschen hilft, ihre Wohnung an die in-
dividuellen Bedürfnisse anzupassen, um 
Barrieren im Alltag zu minimieren. Das 
DRK in Ravensburg bietet die Beratung 
im Auftrag des Landkreises Ravensburg 
an.

Ziel ist es, die Selbstständigkeit und 
Lebensqualität zu erhalten, besonders 
für ältere oder mobilitätseingeschränkte 
Personen. Die Beratung umfasst Emp-
fehlungen zu baulichen Veränderungen 
wie breiteren Türen, barrierefreien Bä-
dern oder rampenartigen Eingängen, 
aber auch den Einsatz von Hilfsmitteln, 
die den Alltag erleichtern.

Im März startet das Rote Kreuz eine öf-
fentliche, rein digitale Vortragsreihe zum 
Thema Wohnungsanpassung für alle Al-
tersgruppen. Dabei wird erläutert, wel-
che Maßnahmen ergriffen werden kön-
nen, um Barrieren im häuslichen Umfeld 
abzubauen.

Ihre Ansprechpartnerin zum Thema 
Wohnberatung im Landkreis Ravens-
burg steht Ihnen bei Fragen gerne zur 
Verfügung:
Theresa Adam, Telefon 0751 56061-55, 
wohnberatung@rotkreuz-ravensburg.de
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Beiträge der Fraktionen

Die CDU-Fraktion stellt sich vor

Die CDU-Fraktion bei der Klausur im November 2024 in Bavendorf, v.l.: Elmar Bulling, Antje Rommel-
spacher, Rolf Engler, Kerstin Schmid, Rudolf Hämmerle, Frieder Wurm, Markus Brunner, Daniel Denzler, 
Bettina Wolf, Peter Frey, Claudius Kurtz, Dr. Manfred Büchele, August Schuler, Bernhard Rückgauer, 
Christoph Sitta.
� Foto: CDU Ravensburg

Seit der Kommunalwahl im Juni 2024 
ist die CDU-Fraktion wieder die größte 
Fraktion im Ravensburger Stadtrat. Das 
gesamtstädtische Mitteilungsblatt WIR 
in Ravensburg möchten wir für eine Vor-
stellung nutzen.
Sie haben drei Stadträtinnen und 12 
Stadträte als Ihre Vertreter gewählt, da-
bei hat die Kernstadt in der CDU-Frak-
tion neun Vertreterinnen und Vertreter, 
drei Räte kommen aus Eschach, zwei 
aus Taldorf und ein Stadtrat kommt aus 
Schmalegg. Wir verstehen uns als Ver-
treter der gesamten Stadt, für unsere 
Arbeit ist es dennoch wichtig, dass v 
wir aus allen Ortschaften Fraktionsmit-
glieder haben, denen die Themen aus 
den Ortschaften bestens bekannt sind. 
Nicht zuletzt unser Einsatz für die Bei-
behaltung der unechten Teilortswahl hat 
bewirkt, dass wir eine so ausgewogene 
Fraktion aus Kernstadt und Ortschaften 
sind.
Fraktionsvorsitzende ist weiterhin Antje 
Rommelspacher, die von August Schu-
ler, Rudolf Hämmerle und Christoph Sit-
ta im Vorstandsteam unterstützt wird. 
In der CDU-Fraktion gibt es darüber 
hinaus für jeden Ausschuss eine Spre-

cherin oder einen Sprecher, die die Aus-
schussarbeit organisieren und die Ge-
samtfraktion über die Themen aus den 
Ausschüssen informieren.
Im Wahlprogramm vor der Kommunal-
wahl haben wir zahlreiche Vorschläge 
und Ideen aufgeführt, deren Ausfüh-
rung leider momentan aufgrund der 
Haushaltslage noch ein bisschen auf 
sich warten muss. Wir bleiben selbst-
verständlich an all diesen Ideen dran. 
Aktuell geht es aber vorrangig darum, 
gemeinsam als Gremium in der Sitzung 
am 31. März einen genehmigungsfähi-
gen Haushalt zu verabschieden. Daran 
arbeiten wir auf Hochtouren.
Sie erreichen jede einzelne Stadträ-
tin und jeden Stadtrat für Ihre Fragen, 
Anregungen, Kritik oder Ideen über 
die Kontaktdaten online unter https://
session.ravensburg.de/bi/info.asp oder 
Sie schreiben uns über Instagram: cdu_
fraktion_rv

Wir freuen uns über jeden Kontakt, Ihre 
Anliegen sind für unsere Arbeit wichtig.

Christoph Sitta
CDU

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Der Technische Ausschuss hat am 05.02.2025 beschlossen, den Bebauungsplan

„Hüttenberger Weg - Neuaufstellung“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu

entsprechend dem Lageplan des Stadt-
planungsamtes vom 17.12.2024 aufzu-
stellen.
Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes ist im nachstehen-
den unmaßstäblichen Übersichtsplan 
schwarz gestrichelt umrandet.

Über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
und die voraussichtlichen Auswirkungen  
der Planung sowie die sich wesentlich 
unterscheidenden Lösungen, die für das  
Gebiet in Betracht kommen, wird in der  
Zeit vom 24.02.2025 bis einschließ-
lich 28.03.2025 durch Veröffentlich- 
ung im Internet unter https://bw.bau-
leitplanung-online.de unterrichtet.
Gleichzeitig werden die Unterlagen im 
Technischen Rathaus, Salamanderweg 
22, EG, Foyer (behindertengerechter 
Zugang an der Gebäudeseite rechts 
vom Haupteingang) in Ravensburg 
sowie zusätzlich bei der Ortsverwal-
tung Eschach, Tettnanger Straße 363, 
Ravensburg- Oberhofen, 1. OG, Flur 
während der Öffnungszeiten des Tech-
nischen Rathauses bzw. der Ortsver-
waltung ausgelegt.
Bitte beachten Sie, dass das Techni-
sche Rathaus am 27.02.2025 ab 12 
Uhr und die Ortsverwaltung Eschach 
am 28.02.2025 geschlossen haben. 
Zusätzlich sind die Ortsverwaltung 
Eschach sowie das Technische Rat-
haus am 03.03.2025 (Rosenmontag) 
geschlossen.

In diesem Zeitraum wird Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gem. § 3 Abs. 
1 BauGB (Baugesetzbuch) gegeben 
und es können Stellungnahmen abge-
geben werden. Die Abgabe soll elekt-
ronisch, z.B. über die Beteiligungsplatt-
form https://bw.bauleitplanung-online.
de oder per Mail an bauleitplanung@
ravensburg.de erfolgen. Bei Bedarf 
können Stellungnahmen auch auf an-
derem Weg, bspw. postalisch (Stadt 
Ravensburg, Stadtplanungsamt, Sala-
manderweg 22, 88212 Ravensburg), 
eingereicht werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte 
an das Stadtplanungsamt, Salamander-
weg 22, 88212 Ravensburg bzw. stadt-
planungsamt@ravensburg.de.

Allgemeine Hinweise 
zum Bebauungsplanverfahren:
Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass 
ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher grundsätzlich 
alle Stellungnahmen im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens in öffentlicher Sit-
zung beraten und entschieden werden.
Der Inhalt der Stellungnahmen, die aus 
der Öffentlichkeitsbeteiligung eingehen, 
ist hierbei im Rahmen von weiteren öf-
fentlichen Beratungen anonymisiert, so-
weit auf diese Angaben im Hinblick auf 

die Verständlichkeit bzw. Bewertbarkeit 
des Inhalts der Stellungnahme verzich-
tet werden kann.
Im Übrigen sind personenbezogene 
Daten zur Stellungnahme (wie Name 
und Anschrift des Verfassers der Stel-
lungnahme) jedoch grundsätzlich für die 
Mitglieder des jeweils zuständigen Gre-
miums und die zuständigen Mitarbeiter/
innen der Stadtverwaltung sowie die mit 
der Planung betrauten Dritten insbe-
sondere im Hinblick auf die Beurteilung 
der in der Stellungnahme erwähnten 
Belange und die spätere Abwägung 
sichtbar.Zur Rechtssicherheit des Bau-
leitplanverfahrens werden alle Stellung-
nahmen einschließlich der in diesem 
Zusammenhang bekannt gewordenen 
personenbezogenen Daten wie Namen 
und Anschriften und deren Abwägun-
gen dauerhaft archiviert.

Es wird außerdem darauf hingewiesen, 
dass mit der Einreichung einer Stellung-
nahme inkl. möglicher Anhänge wie Fo-
tos oder Pläne auch das Recht an der 
notwendigen Nutzung und Verwertung 
im Rahmen des weiteren Verfahrens an 
die Stadt Ravensburg übertragen wird, 
soweit es sich hierbei um ein „Werk“ im 
Sinne des Urheberrechts handelt.
Nähere Informationen zum Datenschutz 
und Urheberrecht werden zusammen 
mit den anderen Planunterlagen im je-
weils o.g. Zeitraum öffentlich ausgelegt 
bzw. auf der Homepage der Stadt Ra-
vensburg zur Verfügung gestellt.
Die Datenschutzerklärung der Stadt Ra-
vensburg finden Sie auf der städtischen 
Homepage unter www.ravensburg.de/
rv/datenschutz.php

gez. Dirk Bastin, Bürgermeister
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Die CDU-Fraktion bei der Klausur im November 2024 in Bavendorf, v.l.: Elmar Bulling, Antje Rommel-
spacher, Rolf Engler, Kerstin Schmid, Rudolf Hämmerle, Frieder Wurm, Markus Brunner, Daniel Denzler, 
Bettina Wolf, Peter Frey, Claudius Kurtz, Dr. Manfred Büchele, August Schuler, Bernhard Rückgauer, 
Christoph Sitta.
� Foto: CDU Ravensburg

KURZ NOTIERT

STADTGESELLSCHAFT
Das neue  

CHG Arena: Geänderte 
Öffnungszeiten in den 
Fasnetsferien
Am Rosenmontag, 3 März bleibt die 
CHG Arena geschlossen. 

Von Dienstag, 4 März bis Freitag,  7 
März sind die Öffnungszeiten von 8.45 
bis 11.15 Uhr sowie von 15 bis 17.15 
Uhr. 

Zusätzlich findet am Donnerstag, 6 
März der Publikumslauf von 20.45 bis 
22.15 Uhr statt. 

Am Samstag, 8 März hat die CHG 
Arena von 14.15 bis 16.15 Uhr und zur 
Eisdisco von 19.30 bis 23 Uhr geöffnet.

Am Sonntag, 9. März sind die Öff-
nungszeiten von 9.45 bis 11.15 Uhr und 
von 14.15 bis 16.45 Uhr.
Weitere Informationen gibt es online un-
ter www.eissporthalle-ravensburg.de.

Freiwilligenagentur: 
Geänderte  
Öffnungszeiten in den 
Fasnetsferien
Die Freiwilligenagentur Ravensburg ist 
in den Fasnetsferien vom 27. Februar 
bis 7. März geschlossen.
Ab 10. März ist zu den Sprechzeiten 
wieder geöffnet.

Allgemeine Sprechzeiten: montags – 
freitags von 10 – 13 Uhr, mittwochs und 
donnerstags von 14 – 16 Uhr
Wahl-Oma/Opa-Service: mittwochs von 
14 – 16 Uhr
Ticket-Tafel: dienstags von 14 – 16 Uhr, 
donnerstags von 16 – 17.30 Uhr

Fasnetsferien:  
Geänderte Öffnungs-
zeiten im Hallenbad
Am Rosenmontag, 3. März bleibt das 
Hallenbad geschlossen.
Von Dienstag, 4. März bis Sonntag, 9. 
März hat das Hallenbad Ravensburg je-
weils von 10 bis 19 Uhr geöffnet.
 
Weitere Informationen gibt es online un-
ter www.ravensburg.de/hallenbad.

Treffen der  
Stadt-Verschönerer 
Am Freitag, 14. März von 16 bis 
17 Uhr findet das nächste Treffen der 
Stadt-Verschönerer statt. Treffpunkt ist 
vor der Freiwilligenagentur Ravensburg, 
Marienplatz 26. Eingeladen sind alle 
Bürgerinnen und Bürger, die an einer 
gemeinsamen Sammelaktion interes-
siert sind. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, einfach vorbeikommen.
Weitere Informationen folgen in den 
kommenden Amtsblatt-Ausgaben.

Tafel Ravensburg  
erweitert Zahlungs-
möglichkeiten
Ab 1. März können Kunden bei der Ta-
fel in Ravensburg in der Herrenstraße 
48 neben Barzahlungen flexibel und 
bequem mit Handy und Karte zahlen. 
In naher Zukunft werden Asylbewerber 
und Flüchtlinge in vielen Geschäften 
ausschließlich mit ihrer Bezahlkarte zah-
len können. Diese wurde eingeführt, um 
den Verwaltungsaufwand zu verringern 
und damit die Gelder nur im Inland aus-
gegeben werden können. Mit den neu-
en Zahlungsmöglichkeiten wird sicher-
gestellt, dass weiterhin alle Menschen 
bei der Tafel einkaufen können und 
herzlich willkommen sind.

Fortbildung zur Pflan-
zenschutz-Sachkunde 
in Präsenz
Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz 
ist dazu verpflichtet in einem Drei-Jah-
res-Zeitraum mindestens vier Stunden 
Fortbildung nachzuweisen. Das Land-
wirtschaftsamt bietet hierzu eine zwei-
stündige Präsenz-Veranstaltung an. 
Diese findet statt am Donnerstag, 20. 
März 2025 von 19.30 bis ca. 21.30 
Uhr, im Gasthaus „Traube“ in 88263 
Horgenzell.

Das Tagungsprogramm beinhaltet ak-
tuelle Themen rund um den Pflanzen-
schutz im Ackerbau.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei, die Kosten für Essen und 
Getränke tragen die Teilnehmer selbst. 
Anmeldungen werden noch bis Mon-
tag, 17. März per E-Mail an la@rv.de 
oder per Telefon unter 0751 85-6010 
angenommen.

Digitale Infoveranstal-
tung zum wellcome – 
Ehrenamt
Sie haben Erfahrung und Freude mit 
Babys und Kleinkindern, haben Lust 
eine junge Familie für einige Monate zu 
entlasten und können dafür ca. 2 - 3 
Stunden Zeit in der Woche aufbringen? 
Dann ist ein Ehrenamt bei wellcome viel-
leicht genau richtig für Sie.

Informieren Sie sich bei der nächsten 
digitalen Infoveranstaltungen am Mitt-
woch, 19. März von 17 bis 18 Uhr 
unverbindlich über das Ehrenamt bei 
wellcome.
Anmeldung unter: https://www.wellco-
me-online.de/ehrenamt-veranstaltung
Oder nehmen Sie direkt Kontakt auf:
wellcome Ravensburg-Schussental, Sil-
ke Haller, Herrenstraße 43, 88212 Ra-
vensburg, Tel.: 0173 4268758, E-Mail: 
ravensburg@wellcome-online.de

Gesellschaft, Soziales und Umwelt

Stiftung Liebenau  
Mehrgenerationenhaus 
Weinbergstraße

OA Overeaters  
Anonymous
Angebot
12-Schritte-Programm für Menschen 
mit Essstörungen aller Art - wöchent-
liches Teilen von Erfahrung, Kraft und 
Hoffnung in der Gruppe (anonym) von 
und mit Menschen, für die Essen/Nicht-
Essen zum Problem geworden ist.

Treffen
Wöchentlich am Freitag, von 19 bis 
20.30 Uhr im kleinen Gemeinschafts-
raum des Mehrgenerationenhauses 
Weinbergstr. 11.

Line Dance für  
Anfänger 
Jeden Freitag, außer in den Ferien, 
findet von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 Line Dance für Anfänger statt.

Warum Line Dance?
Line Dance fördert die Konzentration, 
Koordination und das Denkvermögen, 
indem es neue Verknüpfungen im Ge-
hirn anregt – eine ideale Vorbeugung 
gegen Demenz. Zudem stärkt es Herz 
und Kreislaufsystem, verbessert die 
Ausdauer und macht Gelenke, Muskeln 
und Sehnen beweglich. Und das Beste: 
Es macht einfach riesigen Spaß!
Die Teilnahme am Line Dance kostet 5 
Euro pro Einheit.

Digitalberatung 
Immer am ersten Samstag im Monat 
findet von 10 Uhr bis 13 Uhr die Di-
gitalberatung im Mehrgenerationenhaus 
in der Weinbergstr. 11 statt. 

Termine
1. März, 5. April, 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 
August Sommerpause, 6. September, 
4. Oktober, 8. November, 6. Dezember 

Beratung
•	 Beratung zu Apps und Einstellungen
•	 Persönliche 1:1-Beratung
•	 Hilfe im alltäglichen Umgang mit digi-

talen Geräten

•	 Kauf- und Vertragsberatung
•	 Individuelle Unterstützung

Stiftung Liebenau  
Mehrgenerationenhaus 
Rahlentreff

Lachen im Frauen-
Lachclub Ravensburg 
Es handelt sich um ein ehrenamtliches 
Angebot für Frauen, um gemeinsam 
zu lachen und neue Energie zu tanken. 
Dr. Madan Kataria entwickelte 1995 die 
Methode des Lachyoga, die zeigt, dass 
Lachen ohne Grund funktioniert und die 
kindliche Verspieltheit weckt. Der Frau-
en Lachclub ist kein Verein; regelmäßige 
Teilnahme ist hilfreich, aber nicht erfor-
derlich. Eine kleine Spende (z. B. zwei 
Euro) ist willkommen. 

Treffen: donnerstags um 18 Uhr, 
Termine: 6., 13., 20., 27. März, 3., 10. 
April im Mehrgenerationenhaus Rah-
lentreff, Ravensburg. Bei Fragen: Tel. 
0751 3590188-10, E-Mail: mgh.rv- 
rahlentreff@stiftung-liebenau.de.

Hausauf- 
gabenbetreuung
Jeden Freitag von 14 bis 15 Uhr im 
Rahlentreff (außer in den Ferien und am 
Freitag vor den Ferien). Es ist ein Ange-
bot für SchülerInnen der Klassen 1 bis 
7.
Es ist keine Voranmeldung nötig. Das 
Angebot ist kostenfrei.
Termine:
14., 21. und 28. März, 4. April, 9., 16. 
und 23. Mai, 27. Juni, 4., 11. und 18. 
Juli
Kontakt: Harald Enderle, MGH Rah-
lentreff, Absenreuterweg 24/2, 88213 
Ravensburg, Tel.: 0751 35 90188-10, 
E-Mail: mgh.rv-rahlentreff@stiftung-lie-
benau.de

Gedächtnistraining
Paula Heuschmid bietet am Mittwoch 
von 10 bis 11 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus Rahlentreff, Absenreuterweg 
24/2, 88213 Ravensburg wieder im 
14-tägigen Rhythmus ein Gedächtnis-
training an.
Termine: 12. März, 26. März, 9. April
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Das Gedächtnistraining wird spielerisch 
und unterhaltsam gestaltet. Die Inter-
essen der Teilnehmer werden mit ein-
bezogen. Frei nach dem Motto „Jede 
Art von Kommunikation fördert das Ge-
dächtnis“, werden die Teilnehmer aufge-
fordert, ihr Wissen und ihre Erfahrungen 
einzubringen, damit die vorhandenen 
Fähigkeiten genutzt und die verloren 
gegangenen Fähigkeiten kompensiert 
werden. Darüber hinaus soll der Kon-
takt zu anderen Menschen, der allein 
schon durch die soziale Interaktion das 
Gedächtnis fordert und fördert, ermög-
licht werden.
Kontakt und weitere Informationen unter 
Paula Heuschmid, Telefon 0751 92568 
oder im Mehrgenerationenhaus Rahlen-
treff, Harald Enderle, 0751 3590188-10.

Seniorengymnastik 
Alle, die in einer netten Gruppe etwas 
für ihre Beweglichkeit und Kondition 
tun möchten, sind herzlich willkommen. 
Wir treffen uns montags von 9.30 bis 
10.30 Uhr zu zuvor angegebenen Ter-
minen meist zwei Mal im Monat.
Kosten: 2 Euro pro Teilnahme.
Termine im März: 10. und 24. März
Mehrgenerationenhaus Rahlentreff, 
Harald Enderle, Absenreuterweg 24/2, 
88213 Ravensburg
E-Mail: mgh.rv-rahlentreff@stiftung-lie-
benau.de

Offener Spieletreff für 
„Jung und Alt“ 
Jeden ersten Freitag im Monat von 
15.30 bis 17 Uhr und am dritten Frei-
tag von 18 bis 19.30 Uhr gibt es einen 
offenen Spiel- und Basteltreff für „Jung 
und Alt“ im Mehrgenerationenhaus Rah-
lentreff. Der Eintritt ist frei. 
Bei Fragen: Tel. 0751 3590188-10, E-
Mail: mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebe-
nau.de.

TelefonSeelsorge  
Oberschwaben-Allgäu- 
Bodensee

Sorgen kann man  
teilen 24/7

Die TelefonSeel-
sorge bietet hilfe-
suchenden Men-
schen qualifizierte 
und vertrauliche 

Seelsorge und Beratung an, vorurteils-
frei und offen. Das Angebot der Telefon-
seelsorger besteht im Zuhören und Klä-
ren, im Ermutigen und Mittragen, in der 
Unterstützung bei Entscheidungsfin-
dung und im Hinweis auf spezifische 
Hilfsangebote. Sie macht Mut zum Le-
ben und stärkt Menschen in ihrem Glau-
ben und Hoffen. Sie ist Rund um die Uhr 
kostenfrei über Telefon 0800 1110111 
oder 08000 1110222 , E-Mail und 
Chat unter www.telefonseelsorge-ra-
vensburg.de erreichbar. Wenn Sie eh-
renamtlich bei uns mitarbeiten möchten, 
informieren Sie sich bitte über unsere 
Homepage.

Frauen und  
Kinder in Not e.V.

Ich begebe mich  
auf eine Reise - Für 
Frauen, die in  
stärkende Bilder  
eintauchen wollen
Am Freitag, 28. März von 19 bis 21 
Uhr lädt die Frauenberatungsstelle in 
Zusammenarbeit mit der Kunst- und 
Traumatherapeutin Tamara Schlos-
ser zu einer Fantasiereise ein: Unter-
wegs werden uns kraftvolle Bilder und 
angenehme Orte zum Genießen und 
Verweilen begegnen. Im Anschluss ist 
Raum, mit Pinsel oder Stiften das Erleb-
te auf die eigene Art zu gestalten. Dazu 
braucht es keinerlei künstlerische Vor-
kenntnisse. Jede wird das für sie pas-
sende finden, um sich auszudrücken 
und die wohltuende Reise nachklingen 
zu lassen. Was entsteht, darf mit nach 
Hause genommen werden und im Alltag 
weiter wirken.
Kosten: 2 Euro Materialkosten, Spen-
den für den Verein sind willkommen.
Anmeldung und weitere Infos unter 
0751 23323 oder kontakt@frauen-be-
ratung-ravensburg.de

Frauen und Kinder in Not e.V., Römer-
straße 4, 88214 Ravensburg
http://www.frauen-und-kinder-in-not.de

Schwäbischer  
Albverein e.V., Ortsgruppe  
Ravensburg

Auf dem Rotachweg 
nach Löwental
Termin: Sonntag, 9. März, Treffpunkt: 
9.20 Uhr am Busbahnhof Ravensburg
Steig 11 Wanderstrecke: Oberteuringen 
auf dem Rotachweg nach Rammetsho-
fen, Weilermühle, an der Rotach entlang 
zur Reinachmühle, weiter nach Itten-
hausen, Bankhofen, Meisterhofen nach 
Löwental
Wanderung: zwölf Kilometer, Gehzeit 
drei Stunden, Auf- und Abstieg circa 60 
Meter, Verpflegung: Einkehr vorgese-
hen, Ankunft in Ravensburg gegen 15 
Uhr
Unkostenbeitrag: 8 Euro, für Mitglieder 
6 Euro
Anmeldung bis Samstag, 8. März, 
16 Uhr bei Wanderführerin Hannelore 
Blum, Tel. 0751-95873799 
Gäste sind immer herzlich willkommen!

CDU Stadtverband  
Ravensburg

CDU für  
Neubewertung der 
Sicherheitslage
Aufgrund der jüngsten Vorfälle am Ra-
vensburger Bahnhof forderte der Ra-
vensburger CDU-Vorsitzende Christoph 
Sitta eine Neubewertung der Sicher-
heitslage rund um den Ravensburger 
Bahnhof.

„Wir haben hier nahezu täglich Einsät-
ze der Polizei und des Rettungsdiens-
tes. Damit müsste die Grundlage für 
die rechtliche Einstufung eines „gefähr-
lichen Ortes“ im Sinne von § 27 Abs. 
1 Nr. 3 PolG BW gegeben sein, insbe-
sondere wenn man eine ortsbezogene 
Sonderauswertung polizeilich relevanter 
Erkenntnisse innerhalb eines bestimm-
ten Zeitraums für einen bestimmten Ort 
mitberücksichtigt“, so Sitta.
Er appellierte eindringlich: „Ich habe die 
klare Erwartungshaltung an das Innen-
ministerium und die Stadt Ravensburg, 
dass sie das Ravensburger Bahnhofs-
umfeld nach § 44 Abs. 3 und 10 des 
Polizeigesetzes Baden-Württemberg 
(PolG BW) mit intelligenter Videotechnik 
überwachen.“
Diese Maßnahme soll dazu beitragen, 
die Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-
ger zu erhöhen und ein sicheres Um-
feld für alle Reisenden zu schaffen. „Die 
letzten Wochen haben gezeigt, dass wir 
dringend in Ravensburg handeln müs-
sen. Die Zunahme der Gewalt am Bahn-
hof ist alarmierend und erfordert sofor-
tige Maßnahmen“, erklärt Sitta. „Der 
Einsatz intelligenter Videotechnik wirkt 
präventiv, sie dient der Aufklärung von 
Straftaten und stärkt das Sicherheitsge-
fühl der Menschen.“ 
Der immer wieder genannte Daten-
schutz kann mit Blick auf § 18 Abs.1 
des Landesdatenschutzgesetzes BW 
im Umfeld des Ravensburger Bahn-
hofes kein Hinderungsgrund für diese 
Maßnahme sein. Darüber hinaus  gilt 
es zu berücksichtigen, dass mit der 
Etablierung der Streetworker, der Op-
timierung des Beleuchtungskonzepts 
sowie dem starken Präventionsangebot 
an Ravensburger Schulen, in dem u. a. 
mit dem Referat ‘Prävention‘ des Poli-
zeipräsidiums Ravensburg, der Caritas 
oder dem Kreismedienzentrum zahlrei-
che Akteure im Boot sind, das präventi-
ve Maßnahmenpaket zur Förderung der 
Sicherheit im öffentlichen Raum ausge-
schöpft ist.
CDU

Kultur

Kulturamt  
Stadt Ravensburg

Veranstaltungen im 
Schwörsaal im März
Sonntag, 9. März, 15 Uhr
Zazou, die Zauberuhr
Kinderkonzert ab 3 Jahren

Montag, 24. März, 9.30 Uhr
Start Montagsforum: Zukunft

Dienstag, 25. März, 19 Uhr
Benefizveranstaltung mit Rafik Schami
Moussa Abadi, die Königin und der Kal-
ligraph

Veranstaltungen im 
Konzerthaus im März
Freitag, 14. März, 19 Uhr
Benefizveranstaltung: Die Diven
Infotainment gegen Zwangsprostitution 
und Menschenhandel

Sonntag, 16. März, 19 Uhr
Wallis & Spark - die klassische Band
Visions of Venus

Donnerstag, 27. März, 19.30 Uhr
NORA
Zeitgenössischer Zirkus

Freitag, 28. März, 19.30 Uhr
Auftaktkonzert für die Tage der Chor- 
und Orchestermusik

Sonntag, 30. März, 11 Uhr
Festakt zur Preisverleihung der Zelter-
Plakette und PRO MUSICA-Plaketteim 
Rahmen der Tage der Chor- und Or-
chestermusik

Kinderkonzert „Zazou, 
die Zauberuhr“
Das Mitmachkonzert für Kinder von 3 
bis 7 Jahren „Zazou, die Zauberuhr“ 
am Sonntag, 9. März um 15 Uhr im 
Schwörsaal Ravensburg ist eine be-
währte Produktion von mini.musik e.V. 
aus München.
Erzählerin Uta Sailer und die Musike-
rinnen und Musiker an Klavier, Violine, 
Violoncello, Klarinette und Kontrabass 
erzählen die märchenhafte Geschichte 
von Zazou, bebildert mit Illustrationen 
von Irina Pasdarca und mit von Kindern 
selbst gemalten Bildern.
Nanu? Was tickt denn da mitten im 
Baumstamm? Es ist Zazou, die Zau-
beruhr: Immer, wenn es gefährlich wird, 
schlägt sie lauten Alarm. Ein Glück 
für den Jungen Fridolin, der am liebs-
ten ganz allein durch den tiefen Wald 
streunt. Denn im Wald gibt es immer 
wieder Überraschungen. Das muss 
auch Zazou selbst erleben, als sie sich 
an Fridolins Arm hinauswagt. Ein Rabe 
entführt sie in höchste Himmelhohen, 
und als sie wieder landet, wird sie 
schließlich von einem gefräßigen Fuchs 
verspeist. Oh weh! Da hilft nicht mal der 
sonst so wirksame Zauberuhr-Alarm. 
Die Mithilfe der Kinder ist jetzt gefragt!

Dauer 60 Minuten, keine Pause
Kosten: Kind 5 Euro, Erwachsene 7 
Euro, Familie 19 Euro, (Gruppenermäßi-
gung Familie mit 4 Personen sowie mit 
5 Personen ist auch online buchbar)
Tickets: Tourist Information Ravens-
burg, Tel. 0751 82 2828 oder online bei 
Reservix unter https://stadt-ravensburg.
reservix.de/p/reser-vix/event/2280604

Szenenfoto aus Zazou, die Zauberuhr.      
� Foto: mini.musik e.V.
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Kunstmuseum Ravensburg

Einladung zur  
Eröffnung der neuen 
Ausstellung
Zur Eröffnung der neuen Ausstel-
lung »Alina Szapocznikow. Körper-
sprachen« am Freitag, 14. März um 
19 Uhr lädt das Kunstmuseum Ravens-
burg Sie und Ihre Freunde herzlich ein!
Das Kunstmuseum bleibt bis zur Eröff-
nung wegen Ausstellungsumbauten ge-
schlossen.

Kostenfreie Angebote 
für Schulen und Kitas 
entdecken!
Das Kunstmuseum Ravensburg möchte 
Lehrerinnen und Lehrer sowie und Erzie-
herinnen und Erzieher auf die vielfältigen 
Angebote für Schulklassen aufmerksam 
machen. Dank der Unterstützung der 
Freunde des Kunstmuseums Ravens-
burg e. V. können kostenfreie Führun-
gen und Workshops für Bildungsein-
richtungen angeboten werden, die auf 
verschiedene Altersstufen abgestimmt 
sind. Darüber hinaus können Gruppen 
auch unabhängig von den speziellen 
Angeboten kostenfrei das Kunstmuse-
um besuchen.
Für jede neue Ausstellung werden 
spezielle Einführungsveranstaltungen 
angeboten, um Ihnen die Inhalte und 
Möglichkeiten des Kunstmuseums nä-
herzubringen:

Mittwoch, 19. März, 15-16 Uhr 
Einführung in die Ausstellung für Erzie-
her aus Kindergärten

Donnerstag, 20. März, 16-17 Uhr
Einführung in die Ausstellung für Lehrer

Individuelle Anfragen werden unter 
kunstmuseum@ravensburg.de gerne 
entgegengenommen.

Museum Humpis-Quartier

Führungen und Veran-
staltungen
Samstag, 8. März
12 Uhr: Führung „Alles schöner Schein? 
Das Konzerthaus und seine Kulissen 
um 1900”
15 Uhr: Führung „Rundgang durch’s 
Quartier”

Anmeldung für Führungen unter mhq@
ravensburg.de, 0751 82 2664 oder per 
Online-Buchung auf der Homepage.

Museumsrallye für 
Kinder
Schon gewusst? Die Museumsrallye 
„Jetzt entdecke ich das Museum 
Humpis-Quartier! Leben und Woh-
nen im mittelalterlichen Stadthaus” 
ist kostenfrei als Begleitheft oder in der 
Museums-App verfügbar.

Kinder von acht bis zwölf Jahren, Fa-
milien und Schulklassen können das 
Museum damit auf eigene Faust erkun-
den. Über elf Stationen führt die Entde-
ckungstour voller abwechslungsreicher 
Denk- und Zeichenaufgaben. Auch das 
ein oder andere knifflige Rätsel wartet 
darauf, gelöst zu werden!

Figurentheater  
Ravensburg e.V.

Veranstaltungen im 
März
Sonntag, 16. März, 15 Uhr
Crictor, die gute Schlange nach dem 
Buch von Tomi Ungerer
Eine Schlange als Geburtstagsge-
schenk, ob das wohl gut geht? Das 
könnt ihr erfahren bei der spannenden 
Geschichte über Madame Bodot und 
ihrer Schlange Crictor, gespielt in einer 
wiederentdeckten besonderen Spiel-
form des Papiertheaters, begleitet von 
stimmungsvoller Live-Akkordeonmusik 
mit französischem Flair. Es ist ein heite-
res Stück mit Happy-End, sehenswert 
für Groß und Klein, ab 4 Jahren.
 
Samstag, 22. März, 15 Uhr
Eine Woche voller Samstage nach dem 
Buch von Paul Maar
Herr Taschenbier ist ein schüchterner 
Mann. Er wohnt bei Frau Rotkohl, seiner 
resoluten Zimmerwirtin, zur Untermiete. 
Eines Samstags tritt überraschend das 
Sams in sein Leben: Ein freches, vorlau-
tes Wesen, das ständig Späße macht, 
neugierig ist und die Welt seines neuen 
„Papas“ kräftig durcheinanderbringt. Mit 
seinen Wunschpunkten kann sich Herr 
Taschenbier Wünsche erfüllen – doch 
leider merkt er das nicht gleich … Für 
Kinder ab 5 Jahren

Sonntag, 23. März, 15 Uhr
Der kleine Wassermann nach dem Buch 
von Otfried Preußler
Im Hause Wassermann gibt es Nach-
wuchs. Ein kleiner Wassermann mit 
Schwimmhäuten zwischen den Finger-
chen liegt da im Binsenkörbchen. Bald 
schon darf er mit seinem Vater den 
Mühlenweiher erforschen und trifft dort 
allerlei Teichbewohner, wie zum Beispiel 
das fürchterliche Neunauge, aber auch 
gute Freunde wie den Karpfen Zyprinus. 
Bald schon merkt der kleine Wasser-
mann, dass es an der Oberfläche des 
Mühlenweihers noch viel mehr zu ent-
decken gibt. Für Kinder ab 4 Jahren
 
Sonntag, 30. März, 15 Uhr
Der Räuber Hotzenplotz nach dem 
Buch von Otfried Preußler
Der Räuber Hotzenplotz hat Großmut-
ters Kaffeemühle geraubt. Kasperl und 
Seppel beschließen dem Mann mit den 
sieben Messern das Handwerk zu legen 
und die Kaffeemühle wieder zu beschaf-
fen. Dies ist jedoch gar nicht so einfach. 
Begleitet die beiden auf ihrem Aben-
teuer, in welchem sie nicht nur auf den 
Räuber Hotzenplotz stoßen, sondern 
auch einem Zauberer und einer Fee be-
gegnen.
Für Kinder ab 5 Jahren

Eintritt: Kinder 5 Euro, Erwachsene 7 
Euro
Ticket-Online-Shop: 
www.figurentheater-ravensburg.de

Theater Ravensburg e.V.

„Wir sind die Neuen“ - 
die letzten Termine in 
dieser Spielzeit!
7., 8., 13. & 14. März um 20 Uhr im 
Theater Ravensburg
Komödie nach dem gleichnamigen Film 
von Ralf Westhoff, Bühnenfassung von 
Jürgen Popig
Wer sagt eigentlich, dass man mit sech-
zig alt ist? Anne, Eddi und Johannes 
bestimmt nicht. Sie sind alle im frühen 
Rentenalter angekommen und beschlie-
ßen – auch aus finanziellen Gründen –, 
ihre alte Studenten-WG wieder aufleben 
zu lassen. Alles soll so sein wie früher: 
Bis spät nachts um den Küchentisch 
herumsitzen und Wein trinken, über 
Gott und die Welt philosophieren und 
die alten Schallplatten auflegen. 
Doch die neue WG hat die Rechnung 
nicht mit der Hausgemeinschaft ge-
macht. Denn über den drei Studieren-
den von damals wohnen drei Studie-
rende von heute. Und die büffeln für ihr 
Examen und können alles gebrauchen 
– bloß keine lustigen und lauten Althip-
pies, die sich nicht an die Hausordnung 
halten. Es dauert nicht lange, bis sich 
beide Generationen in die Haare krie-
gen. Aber was genau läuft hier falsch? 
Haben die Alten die Zeichen der Zeit 
nicht kapiert? Oder sehen die Jungen 
einfach nur alt aus?
„Wir sind die Neuen“ ist eine hinreißende 
Generationskomödie, die ebenso turbu-
lent wie feinsinnig den Zwist zwischen 
unterschiedlichen Lebenseinstellungen 
beschreibt.
Tickets online https://theater-ravens-
burg.reservix.de/events oder ab 17 Uhr 
an der Theaterkasse (Do. - Sa.) unter 
Tel. 0751 23364

Foto: © Marco Ricciardo

„Souvenir“ -  
Ana Schlaegel in ihrer 
Paraderolle als Diva 
der Dissonanzen
21. & 22. März um 20 Uhr im Theater 
Ravensburg
Komödie mit Musik über Florence Fos-
ter Jenkins, die Königin der falschen 
Töne
Ihr Gesang brachte Tausende zum 
Weinen. Vor Lachen. Florence Foster 
Jenkins, die begeisterte Sopranistin mit 
der recht freien Auffassung von Intona-
tion. Wer im New York der 1940er-Jah-

re „FFJ“ live erleben wollte, durfte beim 
Ticketkauf nicht trödeln oder musste 
auf dem Schwarzmarkt Höchstpreise 
hinblättern. In ihrem Kopf mag sie mit 
engelsgleicher Stimme die Welt bezau-
bert haben. In der akustischen Realität 
jedoch verließ das Publikum reihenwei-
se den Saal oder stopfte sich Taschen-
tücher in den Mund. Doch Kritik und 
Zweifel konnten Florence nicht erschüt-
tern. Was zunächst mit kleinen Soiréen 
begann, endete mit einem legendären 
Konzert in der ausverkauften und to-
benden Carnegie Hall.
Tickets online https://theater-ravens-
burg.reservix.de/events oder ab 17 Uhr 
an der Theaterkasse (Do. - Sa.) unter 
Tel. 0751 23364

Horst Maria Merz (Cosme McMoon) und Ana 
Schlaegel (Florence Foster Jenkins)   
� Foto: Marco Ricciardo

Musikverein  
St. Christina e.V.

Funken auf  
St. Christina
Am Funkensonntag, 9. März auf St. 
Christina (bei den Tennisplätzen)
Ab 15 Uhr Verkauf von Kaffee & Kuchen. 
Ab ca. 19 Uhr Funken verbrennen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit 
Getränken, Glühwein, Punsch, Saiten, 
Funkenringe u. m. 

Auf Ihren Besuch freut sich der Musik-
verein St. Christina e. V. 

Amtsblatt lebt auch von Ihren 
Inhalten

Als gemeinnützige Organisation 
oder Verein können Sie Ihre Ver-
anstaltungshinweise kostenlos mit 
unserer Leserschaft teilen. So er-
fahren über 25.000 Haushalte in 
Ravensburg und den Ortschaften 
von Ihren Vorhaben.  Näheres zum 
Anmeldeprozess, zu den Auslage-
stellen oder zum Thema Anzeigen 
schalten, finden Sie unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.
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RedRave Social Running 
Club

Gemeinsames Lauf-
training in Ravensburg

Jeden Dienstag um 
18.15 Uhr. Treffpunkt 
beim Saray Imbiss in 
der Grüner-Turm-
Straße 24 in Ravens-

burg. Um 18.30 Uhr starten wir mit ei-
nem Warm-Up-Kilometer zum roten 
Platz des Spohn-Gymnasiums. Dort 
folgt eine kleine Mobility-Session und 
ein Lauf-ABC. Anschließend werden 25 
Minuten lang Intervalle in individuellem 
Tempo gelaufen. Im Anschluss findet ein 
Stabi-Training mit kräftigenden Übun-
gen und Dehnungen statt, bevor es im 
Cooldown-Tempo zurück zum Treff-
punkt den Saray Brothers geht. Gutes 
Training - Gute Gesellschaft!
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

Aikido-Hegenberg e.V.

AIKIDO „schnuppern“ 
in Rosenharz 
Es ist schon eine Weile her, dass eine 
Handvoll Freunde der japanischen 
Kampfkunst AIKIDO in Hegenberg (Stif-
tung Liebenau) einen eigenen Verein 
gründeten, den Aikido-Hegenberg e.V., 
so benannt nach seinem Gründungs-
ort. Der Verein wuchs, 2017 verlegte er 
sein Dojo (japanisch: Schule, Übungs-
stätte) nach Rosenharz, Bodnegg, wo 
er schnell feste Wurzeln schlagen und 
weiter wachsen konnte. Mit der Mehr-
zweckhalle in Rosenharz fand der Verein 
(mit amtlichem Sitz in Ravensburg) auch 
ideale Trainingsbedingungen. Der gute 
Gruppengeist sorgte schließlich dafür, 
dass der Verein auch die Corona-Pan-
demie, während der kein Kontaktsport 
möglich war, trotz einiger „Dellen“ gut 
überstand. 2023 nahm er wieder das 
reguläre Training auf. 2024 feierte er mit 
kleinen und großen Veranstaltungen sein 
15-jähriges Jubiläum. Entsprechend 
motiviert und schwungvoll startete er 
nun ins neue Jahr. Das Aikido-Dojo in 
Rosenharz zählt zu den größeren in der 
Region, die Mitglieder kommen neben 
Ravensburg und dem näheren Umland 

auch aus der Bodenseeregion und dem 
nahen Allgäu.    
Zum Einstieg in das neue Jahr lädt der 
Aikido-Hegenberg e.V. ein zu einem 
mehrtägigen Schnuppertraining in Ro-
senharz!
 
Schnuppertraining - Termine:
Montag, 10. März von 19 - 21 Uhr
Donnerstag, 13. März von 19 - 21 Uhr  
Montag, 17. März von 19 – 21 Uhr
Donnerstag, 20. März von 19 – 21 Uhr
 
Ort: Mehrzweckhalle Stiftung Liebenau, 
Rosenharz 1, 88285 Bodnegg
Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Einheit, 20 
Euro für den ganzen Kurs.
Mitbringen: bequeme Kleidung und 
Schlappen. Es wird barfuß auf Aikido-
matten trainiert.
Anmeldung: möglichst bis 6. März

Das Schnuppertraining ist gleicher-
maßen für Jung und Alt und für jedes 
Geschlecht geeignet. Probetraining und 
Einstieg sind nach vorheriger Anmel-
dung auch im normalen Trainingsbetrieb 
jederzeit möglich.

Kontakt: Michael Hagmann, 
Tel.: 0179 2197548, 
michael-hagmann@arcor.de

Was ist AIKIDO?
AIKIDO ist eine aus Japan stammende 
Kampfkunst und steht vor allem für eine 
Lebenshaltung, die das harmonische, 
achtsame und friedvolle Miteinander als 
Weg und Ziel versteht. AIKIDO ist weder 
„Wettkampfsport“ noch reine „Selbst-
verteidigung“. Statt Gewalt mit Gegen-
gewalt zu beantworten, will der Aikido-
ka dem Angreifer die Sinnlosigkeit von 
Aggression vor Augen führen. Aikido 
bietet den geistigen Rahmen und das 
technische Instrumentarium, diese Fä-
higkeiten zu schulen, und ist daher über 
das Erlernen von Kampfkunsttechniken 
hinaus ein Weg der Persönlichkeitsent-
wicklung.

Caritas Bodensee- 
Oberschwaben -  
Familientreff

Babysitterkurs
Der Kinderschutzbund veranstaltet in 
Kooperation mit dem Familientreff am 
Wochenende 5. und 6. April jeweils 
von 9 - 15 Uhr einen Babysitterkurs im 
Caritas-Zentrum Ravensburg. Jugend-
liche ab 13 Jahren können daran teil-
nehmen. 

Die pädagogische Fachkraft Karin Ma-
zur informiert zu verschiedenen The-
men wie Entwicklungspsychologie vom 
Baby bis zum Schulkind, Umgang mit 
Krankheiten und Beschäftigungen mit 
Kindern. Rechtliche Aspekte und Zeit 
für Fragen werden auch angeboten.

Die Teilnahmegebühr von 30 Euro muss 
mit der Anmeldung überwiesen wer-
den. Anmeldungen im Familientreff Ra-
vensburg per E-Mail an spill@caritas-
dicvrs.de. 

Gesamtelternbeirat  
der Kindertagestätten  
Ravensburg

Gremium 2025 und 
Aktion „Zahn-Putz- 
Diplom“
Auf der GEB Versammlung am 
29.11.2024 wurde ein neues GEB-Gre-
mium gewählt. Das neue Gremium setzt 
sich zusammen aus (v. l. n. r.): Verena 
Angerer, Markus Roemer, Ümit Sahil, 
Linda Strauch (1. Vorsitzende), Christo-
pher Klan, Matthias Köpf, Ilona Marino.

Der Gesamtelternbeirat (GEB) der Kin-
dertagestätten (KiTa) in Ravensburg 
vertritt die Eltern von ca. 2500 Kindern 
in 40 Einrichtungen gegenüber der 
Stadtverwaltung, dem Gemeinderat 
und den Trägern.

Neben der Entlastung und den Neu-
wahlen des GEB Gremiums gab es 
während der Versammlung einen inte-
ressanten Gastvortrag durch die St. Eli-
sabeth-Stiftung zum Angebot „Da-Sein 

für Kinder”, eine Unterstützung beim 
plötzlichen Kinderkrankheitsfall durch 
ein flexibles Betreuungsangebot.

Der GEB KiTa Ravensburg hat unter vie-
len anderen spannenden Punkten auch 
die Aktion „Zahn-Putz-Diplom“ vorge-
stellt, welches mit Hilfe der regionalen 
Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit 
im Landkreis Ravensburg entwickelt 
wurde. Es ist ein kreatives Ideenheft 
für die Umsetzung eines KiTa-Grup-
pen-Projekts zum Thema Zähneputzen 
und Zahnhygiene. Wie aus dem Barmer 

Zahnreport und weiteren Studien her-
vorgeht, haben Kinder oftmals bereits 
im Milchgebiss Karies (ca. 25 %). Die-
se Zahlen sind nicht nur aufgrund der 
Quantität alarmierend, sondern sind 
auch Ursache für Folgeschäden im 
bleibenden Gebiss. Nicht zuletzt ver-
ursacht auch die Milchzahnkaries zum 
Teil starke Schmerzen und führt dann zu 
psychischer Belastung von Kindern und 
Familien. Die Dokumentation zur Aktion 
„Zahn-Putz-Diplom“ ist ab sofort online 
verfügbar auf: 
www.geb-kita-rv.de

Sport

Familie, Jugend und Senioren
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Was ist AIKIDO?
AIKIDO ist eine aus Japan stammende 
Kampfkunst und steht vor allem für eine 
Lebenshaltung, die das harmonische, 
achtsame und friedvolle Miteinander als 
Weg und Ziel versteht. AIKIDO ist weder 
„Wettkampfsport“ noch reine „Selbst-
verteidigung“. Statt Gewalt mit Gegen-
gewalt zu beantworten, will der Aikido-
ka dem Angreifer die Sinnlosigkeit von 
Aggression vor Augen führen. Aikido 
bietet den geistigen Rahmen und das 
technische Instrumentarium, diese Fä-
higkeiten zu schulen, und ist daher über 
das Erlernen von Kampfkunsttechniken 
hinaus ein Weg der Persönlichkeitsent-
wicklung.

Seniorentreff

Veranstaltungen 
Montag, 3. März:
13.15 Uhr: Buntes Rosenmontagstrei-
ben mit Programm und Verpflegung im 
großen Saal. Das Haus ist ab 12.30 Uhr 
geöffnet.
Dienstag, 4. März:
9.30 Uhr: Everyday English, 10.45 Uhr: 
Western- und Countrytanz, 14 Uhr: Ge-
sellschaftsspiele in festen Gruppen.
Mittwoch, 5. März:
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung), 9.30 Uhr: Handarbeiten 
für soziale Zwecke, 10 Uhr: Erlebnis-
tanz, 10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrit-
tene, 11 Uhr: Spanisch für Anfänger, 
13.30 Uhr: Boule, 14.30 Uhr: Spazier-
gänger, 14.30 Uhr: Deutsche Schreib-
schrift („Sütterlin“) lesen lernen (für an-
gemeldete Teilnehmende).

Donnerstag, 6. März:
8.30 Uhr: Yoga, 10 Uhr: PC- und Han-
dyberatung (mit Anmeldung), 9.45 Uhr: 
Italienisch für Fortgeschrittene, 10 Uhr: 
Englisch für Fortgeschrittene, 10 Uhr: 
Nordic-Walking, 10 Uhr: Holzwerken, 
11 Uhr: Französisch für Fortgeschritte-
ne, 11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnis-
sen, 14 Uhr: Strick- und Häkelgruppe, 
14.15 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen, 
14:30 Uhr: Gesprächskreis „Aus Groß 
mach Klein“ (für angemeldete Teilneh-
mende).
Freitag, 7. März:
8.30 Uhr: Walking, 9 Uhr: Töpfern, 10 
Uhr: Englisch, 10.45 Uhr: Blockflöten-
ensemble, 14.30 Uhr: Schachtreff für 
Hobbyspieler. 

Kontakt:
Seniorentreff Ravensburg e.V., Hirsch-
graben 7, 88214 Ravensburg

Tel: 0751 32747, E-Mail: kontakt@seni-
orentreff-rv.de
www.seniorentreff-rv.de

Musikalischer  
Streifzug
Sonntag, 9. März, 14.30 Uhr
„Ei, wie schmeckt der Coffee süße, lieb-
licher als 1000 Küsse“ – Von Johann 
Sebastian Bachs Kaffeekantate bis zur 
Wiener Kaffeehausmusik.
Ein musikalischer Streifzug durch die 
Erfolgsgeschichte des Kaffees in Wort, 
Bild und Ton mit Dr. Inge Steinsträßer.
Der phänomenale Siegeszug des Kaf-
fees in Europa rief sowohl namhafte 
Komponisten wie Johann Sebastian 
Bach sowie auch die Schöpfer der 
leichten Muse auf den Plan. Vom köst-
lichen Duft des muntermachenden Ge-

tränks inspiriert, werden verschiedene 
Beispiele aus der Musikgeschichte in 
Wort, Bild und Ton präsentiert. Darge-
boten werden in lockerer Reihenfolge u. 
a. musikalische Einlagen aus der Wie-
ner Kaffeehauskultur oder ein Streifzug 
durch die Cafétradition der Fünfziger-
jahre des 20. Jahrhunderts. Auch die 
oberschwäbische Kaffeekultur soll zur 
Geltung kommen.
Dabei soll der gemütliche Teil des ge-
meinsamen Kaffeegenusses, serviert 
mit wohlschmeckendem Kuchen, nicht 
zu kurz kommen. Aktives Mitmachen 
des Publikums ist willkommen.  
Das Haus ist ab 13.30 Uhr geöffnet.
Kontakt: Seniorentreff Ravensburg e.V., 
Hirschgraben 7, 88214 Ravensburg
0751 32747
kontakt@seniorentreff-rv.de
www.seniorentreff-rv.de

Kolping Schulen  
Ravensburg

Bock auf Bildung?  
Info-Veranstaltung 
zum Zweiten  
Bildungsweg
Menschen, die berufstätig sind oder die 
einen Familienhaushalt führen, können 
mit einem weiteren Schulabschlusses 
ihre beruflichen Chancen erhöhen oder 
die Zugangsberechtigung zu Hoch-
schulen erlangen.
Beim Besuch einer Schule des Zweiten 
Bildungswegs nimmt man an den üb-
lichen staatlichen Prüfungen teil und 
kann das Abitur, die Fachhochschulreife 
oder die Mittlere Reife erwerben.

Der erwachsenengerechte Unterricht 
kann mit den Zielen Abitur und Fach-
hochschulreife wahlweise tagsüber 
(Kolping-Kolleg bzw. Tagesberufskolleg) 
oder abends (Abendgymnasium bzw. 
Abendberufskolleg) besucht werden, 
mit dem Ziel der Mittleren Reife abends 
(Abendrealschule).

Am Donnerstag, 13. März findet um 
19 Uhr in den Kolping Schulen Ravens-
burg eine Informationsveranstaltung 
über unsere Schulen des Zweiten Bil-
dungswegs statt.
Die Schulleitung und Fachlehrer stel-
len die Schulen vor, zeigen finanzielle 
Fördermöglichkeiten auf, beantworten 
Fragen und führen durch das Schulge-
bäude.
 
Kolping Schulen Ravensburg, Garten-
straße 16, 88212 Ravensburg
Tel. 0751 560159-20
www.kolping-schulen-ravensburg.de

Katholische  
Erwachsenenbildung  
Kreis Ravensburg e.V.

Ohne Spuren öffnet 
sich die Blüte –  
ZEN-Übungstag
Am Samstag, 15. März von 10 bis 17 
Uhr, findet ein ZEN-Übungstag in der 
Allmandstraße 10 in Ravensburg statt.
Referent Tobias Reiss, ein erfahrener 
Zen-Lehrer und Christlicher Exerzitien-
begleiter, bietet seit über 35 Jahren Zen-
Schulungen an. Die stille Meditation, die 
im Zen-Stil unterrichtet wird, ist keine 
Religion, sondern eine jahrtausendealte 
Praxis, die in vielen Glaubensrichtungen 
zu finden ist. Der Übungstag richtet sich 
an Teilnehmende mit Vorkenntnissen 
und bietet die Möglichkeit, in Gemein-
schaft zu meditieren.
Anmeldung bis 7. März unter Tel. 
0751 36161 30 oder www.keb-rv.de.

Meditatives Tanzen 
Ein Kurs mit sechs Abenden „Meditati-
ves Tanzen“ findet in der Allmandstra-
ße 10 in Ravensburg statt. Er beginnt 
am Montag, 10. März von 17.45 bis 
19.15 Uhr. Kursleiterin Choon-Sil Chris-
tian vermittelt eine meditative Übungs-
form, die durch Musik zu mehr Ruhe 
führen kann. Das Tanzen um die Raum-
mitte fördert die Verbindung untereinan-
der und bietet ein Gegengewicht zum 
Alltag. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich; Offenheit und Bereitschaft zur 
Selbstentdeckung sind wichtig.

Anmeldung bis spätestens 3. März 
unter Tel. 0751 36161 30 oder www.
keb-rv.de.

Meditationsabende
Ab Dienstag, 4. März, finden wö-
chentlich um 18 Uhr Meditations-
abende in der Allmandstraße 10 in 
Ravensburg statt. Referent Jochen 
Weckwarth bietet Anleitung zur Medita-
tion und lädt die Teilnehmenden ein, in 
der Stille zu sitzen, offen zu hören und 
aufrecht in Begegnungen zu bleiben. 
Ein Einstieg in den laufenden Kurs ist 
nach Anmeldung jederzeit möglich.
Anmeldung unter Tel. 0751 36161-30 
oder www.keb-rv.de erforderlich.

Das Memminger  
Bauernparlament
Am Donnerstag, 13. März um 19 Uhr 
findet ein Vortragsabend zum Thema 
„Das Memminger Bauernparlament“ in 
der Allmandstraße 10 in Ravensburg 
statt. Im März 1525 kam in Memmingen 
ein Parlament aus gewählten Abgeord-
neten der süddeutschen Bauernhaufen 
zusammen. Ziel war die Verabschie-
dung der zwölf Artikel als Erklärung von 
Menschen- und Freiheitsrechten. Refe-
rent Dr. Reinhard Baumann beleuchtet 
die Hintergründe, Leistungen und das 
Scheitern dieses Parlaments in der ers-
ten deutschen Revolution vor 500 Jah-
ren.

Anmeldung bis spätestens 6. März 
unter Tel. 0751 36161-30 oder www.
keb-rv.de erforderlich. 

Weitere Meldungen 

Online-Seminar  
„Hofübergabe -  
Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk 
veranstaltet ein eintägiges Online-Semi-
nar zum Thema: „Hofübergabe – Hof-
auflösung“.
Das Online-Seminar findet am Sams-
tag, 29. März von 9 bis 17 Uhr über 
Webex statt. Mittagspause ist von 
12.30 bis 13.30 Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, 
betriebswirtschaftlichen und steuer-
lichen, erbrechtlichen und juristischen 
Fragen. Das Seminar zeigt auf, wo die 
Hürden sind und auf was bei einer ge-
lungenen Hofübergabe oder -auflösung 
geachtet werden muss.
 
Seminargebühr: 30 Euro für Nicht-Mit-
glieder, 25 Euro für VKL-Mitglieder
Anmeldung bis Donnerstag, 27. 
März an vkl@landvolk.de
Für weitere Informationen erreichen Sie 
uns unter per E-Mail vkl@landvolk.de 
oder telefonisch unter 0711 97914580.

Bildung
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Gesprächskreis – aus Gross mach Klein   

Starkes Einsatzjahr der Johanniter 
Helfer-vor-Ort in Ravensburg   

Letzte-Hilfe-Kurs beim Roten Kreuz 

Wieviel Wohnraum brauche ich? Und 
was ist passend für mich? Viele Men-
schen stehen irgendwann vor der Fra-
ge, ob ihre derzeitige Wohnung (oder 
Haus) noch zu ihrem Lebensstil passt. 
Besonders wenn die Kinder aus dem 
Haus sind oder der/die Partner*in nicht 
mehr da ist. 

Dieser Schritt ist nicht immer leicht. Oft 
hängen Erinnerungen an der bisheri-
gen Wohnung. Oder Erwartungen der 
Familie. Gleichzeitig kann ein Umzug in 
eine kleinere Wohnung auch viele Vor-
teile bieten, nicht nur wirtschaftlicher 
Natur, z. B. geringere Miete oder Unter-
haltungskosten. Weniger Aufwand bei 
der Bewältigung des Alltages. Keine 
aufwendige Pflege des Gartens mehr. 
Übersichtliche Verhältnisse und vieles 
mehr. 

Die Diakonie OAB startet gemeinsam 
mit dem Seniorentreff hierfür einen Ge-
sprächskreis, der auf die Überlegungen 
zielt: „Ich will umziehen, nicht ich muss 
umziehen“. Es wird nicht um Packlisten 
und Umzugsunternehmen gehen, son-

dern vielmehr um die Frage, was zum 
Leben jetzt und in den nächsten Jahren 
passt. Ein Ansatz dabei könnte sein: 
wenn meine Kinder ausziehen, ziehe ich 
mit aus und suche mir was Neues. Es 
gibt aber noch deutlich mehr Ansätze. 
Wohnraum ist ein knappes Gut. Hierfür 
sind wir als Gemeinschaft alle in Verant-
wortung: Vermieter wie Mieter, Haus-
besitzer und Wohnungseigentümer, 
Einlieger und Pflegebedürftige. Wer sich 
hierfür geistig in Bewegung setzen und 
ggfs. auch eigene Erfahrungen einbrin-
gen möchte, ist genau richtig im Ge-
sprächskreis. 

Geplant sind drei Treffen: am 6. März, 
20. März und 27. März, jeweils um 
14.30 Uhr im Seniorentreff Ravensburg, 
Hirschgraben. Die Treffen sind auf 90 
Minuten geplant. 

Leitung: Diakon Gerd Gunßer, Diakonie 
OAB und Wolfgang Altendorfer-Munzin-
ger, Seniorentreff Ravensburg

Mehr Informationen über unsere Home-
page www.diakonie-oab.de

Neben der Ersten Hilfe, gibt es beim 
DRK in Ravensburg auch Letzte-Hilfe-
Kurse. Sie machen Betroffene, die einen 
Menschen am Lebensende begleiten, 
handlungsfähig.

Letzte-Hilfe-Kurse vermitteln Basiswis-
sen rund um die Begleitung am Lebens-
ende, geben Orientierungshilfen und 
helfen Angehörigen (wieder) handlungs-
fähig zu werden. Die Kursteilnehmer er-
fahren außerdem leicht zu erlernende 
Maßnahmen, die das Leid des Betrof-

fenen lindern und neue Lebensqualität 
schenken. Alles an einem Nachmittag.
Der nächste Kurs findet am 12.April von 
11 bis 14.15 Uhr im DRK in der Ulmer 
Str. 97 in Ravensburg statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 30 Euro. 

Weitere Informationen und den Anmel-
delink finden Sie auf der Homepage 
des DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. 
unter: https://www.drk-rv.de/angebote- 
kurse/alltagshilfen-lebensqualitaet/letz-
te-hilfe.html 

DO. 06. MÄRZ / 14:30 UHR

mach KLEIN
GESPRÄCHSKREIS

Aus   groß

SENIORENTREFF HIRSCHGRABEN, RV

Die Sicherheitslage verändert sich – und 
somit auch der Bevölkerungsschutz 
im Land. Neben dieser starken Gesell-
schaftlichen Aufgabe, engagieren sich 
etliche ehrenamtliche der Johanniter 
zusätzlich in der Helfer-vor-Ort Gruppe 
Ravensburg.

Um die Zeit zwischen einem Notruf und 
dem Eintreffen des Rettungsdienstes 
so gering wie möglich zu halten, wer-
den in den verschiedenen Gemeinden 
und Ortsteilen speziell medizinisch aus-
gebildete Einsatzkräfte vorgehalten. Je 
nach Wohn- und Arbeitsort engagieren 
sich die „Ersteintreffenden“ in der jewei-
ligen Gruppe und leisten somit Tag und 
Nacht wertvolle Hilfe. Besteht ein zeit-
licher Vorteil zur errechneten Eintreffzeit 
eines Rettungswagens, so werden die 
Helfer-vor-Ort zeitgleich mit dem Ret-
tungsdienst alarmiert. 

Die Einsatzkräfte waren im Jahr 2024 
bei über 70 Einsätzen allein im Stadtge-
biet von Ravensburg gefordert. Es geht 
um Sekunden – so mussten auch 23 
Reanimationen abgearbeitet werden. 
Aber auch bei Verkehrsunfällen, Gebur-
ten und internistischen Einsätzen wur-
den die ehrenamtlichen aktiv. 

Als einsatzreichster Monat kristallisierte 
sich der September heraus. Da im Not-
fall jede Minute zählt, starten die Ein-
satzkräfte direkt mit ihrem Privat-PKW 
zum Einsatz. 

Gemeinsam ist man stark! In einer Ko-
operation führen die Johanniter, der 
Malteser Hilfsdienst und das Deutsche 

Rote Kreuz diese Anspruchsvolle Auf-
gabe gemeinsam durch. 

Da das gesamte System ist aus Spen-
den finanziert ist, sind die Ehrenamt-
lichen auf Spenden angewiesen. Eine 
Ausstattung eines Mitglieds kostet zirka 
2500 Euro. Jeder Euro fließt direkt in die 
Arbeit ein. 

Spenden können gerne an folgendes 
Konto der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
überwiesen werden: 
IBAN: DE48370205000004301800 – 
BIC BFSWDE33XXX und dem 
Verwendungszweck „Helfer-vor-Ort“.

Die Johanniter Helfer-vor-Ort gemeinsam im Ein-
satz mit Rettungshubschrauber Christoph 45 aus 
Friedrichshafen
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Neubau der Kinder- und Jugendpsych-
iatrie in Weißenau schreitet voran
Der Neubau für die Kinder- und Jugend-
psychiatrie des Zentrums für Psychiat-
rie (ZfP) in Weißenau nimmt allmählich 
Gestalt an. Das neue Gebäude dient 
dazu, den alten Gebäudekomplex zu 
ersetzen, der zwischenzeitlich marode 
geworden ist und nicht mehr den gefor-
derten Standards entspricht. Das neue 
Gebäude hingegen bietet viele Vorteile, 
darunter auch, dass alle Stationen der 
Bereiche Kinder- und Jugendpsychiatrie 
in einem Gebäude untergebracht wer-
den können. Zudem soll ein erlebnis-
pädagogischer Ansatz verfolgt werden. 
So befindet sich auf dem Gelände bei-
spielsweise auch eine Kletterwand.
 

Therapeutische Angebote 
für Kinder und Jugendliche
Die Klinik für Kinder- und Jugendpsych-
iatrie bietet Kindern, Jugendlichen und 
deren Familien therapeutische Behand-
lungen und Kriseninterventionen an. 
Behandlungen werden unter anderem 
in den Bereichen Aufmerksamkeits-De-
fizit-Syndrom (ADS), Sozialverhaltens-
störungen und Psychosen angeboten. 

Weiterhin gibt es auch das überregio-
nale Angebot „clean.kids“, welches sich 
an suchtkranke und suchtgefährdete 
Kinder und Jugendliche richtet.

Ferien- und Samstagsbetreuung 2025 
für Kinder und Jugendliche  
mit Behinderungen
Die Betreuungszeiten sind vom 9 bis 16 
Uhr. In den Ferien ist zudem eine Früh-
betreuung nach Absprache möglich 
(außer in den Weihnachtsferien).
 
Die Kosten liegen bei 60 Euro pro Be-
treuungstag. Hinzu kommen 5 Euro für 
die Verpflegung und gegebenenfalls 
zusätzliche Kosten für Aktivitäten. Die 
Verpflegungskosten entfallen, wenn das 
Mittagessen über ein zusätzliches Ta-
schengeld abgedeckt wird.
 
An Aktionstagen erwartet die Kinder 
und Jugendlichen ein Ausflug oder ein 
buntes Programm. Die Aktionstage bie-
ten sich für Kinder und Jugendliche an, 
die gerne unterwegs sind, die mobil sind 
beziehungsweise denen es möglich ist, 
am Programm mitzumachen.
 
Teilnehmen können Kinder und Jugend-
liche mit Behinderung bis ca. 18 Jahre.
 
Veranstaltungsort ist das Haus Irmgard 
in Hegenberg.
 
Betreuungstage:
Samstag, 8. März
Samstag, 10. Mai
Samstag, 31. Mai
Samstag, 19.Juli mit Backaktion, im An-
schluss Familienkaffee
Samstag, 22. November
Samstag, 6. Dezember, Nikolaustag
Samstag, 20. Dezember Weihnachts-
bäckerei
 
Integrative Ferien:
Fasnet: Montag, 3. März bis Mittwoch, 
5. März
Ostern: Dienstag, 22. April bis Freitag, 
25. April

Pfingsten: Dienstag, 10. Juni bis Frei-
tag, 13. Juni
Sommer: Montag, 4. August bis Freitag, 
8. August, Montag, 11. August bis Frei-
tag, 15. August, Montag, 1. September 
bis Freitag, 5. September und Montag, 
8. September bis Freitag, 12. Septem-
ber
Herbst: Montag, 27. Oktober bis Frei-
tag, 31. Oktober
Weihnachten: Montag, 29. Dezember 
bis Dienstag, 30. Dezember
 
Aktionstage:
Samstag, 22. März Reptilienzoo 
Scheidegg. Bitte Trinkflasche und 5 
Euro für den Eintritt mitbringen.
Samstag, 5. April Lernbauernhof. 
Wir lernen mit Rita alles rund um Tiere 
und Natur – unter anderem bereiten wir 
unser Mittagessen selber zu. Bitte Trink-
flasche mitbringen.
Samstag, 24. Mai Alpaka-Wande-
rung. Wir dürfen mit Frau Hirscher und 
ihren Alpakas eine kleine Wanderung 
machen. Bitte gutes Schuhwerk, wet-
tergerechte Kleidung und eine Trinkfla-
sche mitbringen. Die Kosten betragen 
4 Euro.
Samstag, 28. Juni Räuber-Kasimir-
Wanderung. Wir erkunden einen Na-
turerlebnispfad in Simmerberg. Bitte 
gutes Schuhwerk, wettergerechte Klei-
dung und eine Trinkflache mitbringen 
sowie 2x 50 Cent für die Kugelbahn.
Samstag, 12. Juli Maislabyrinth Nit-
zenweiler. Gemeinsam suchen wir den 
Weg heraus aus dem Maisfeld. Bitte 
gutes Schuhwerk, wettergerechte Klei-
dung, ein Walkie-Talkie und eine Trink-
flasche mitbringen. Die Kosten für Ein-
tritt und Eis liegen bei etwa 5 Euro.

Das neue Gebäude der Kinder- und Jugendpsychiatrie vereint alle Stationen unter einem Dach und 
fördert erlebnispädagogische Ansätze.    � Foto: Ortsverwaltung Eschach

Letzte-Hilfe-Kurs beim Roten Kreuz 
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Wahlergebnisse für Eschach 

Samstag, 27. September Spieleland. 
Wir machen uns einen schönen Tag im 
Spieleland. Bitte gutes Schuhwerk, wet-
tergerechte Kleidung, eine Trinkflasche 
und ein großes Vesper mitbringen. Wer 
eine Saisonkarte hat, bitte mitbringen. 
Die Kosten für Eintritt und Eis liegen bei 
etwa 15 Euro.
Samstag, 11. Oktober Halloween 
Tanz und Theater. Wir schlüpfen in 
verschiedene Rollen und Geschichten, 
begleitet von toller Musik – der Spaß 
und die Freude sind unser Kompass. 
Kommt mit einer gruseligen Verkleidung.

Samstag, 8. November Lufti. Bitte 
bringt eine Trinkflasche und 10 Euro für 
Eintritt und Eis mit.
Kontakt:
Liebenau Teilhabe gemeinnützige 
GmbH

Ferien- und Samstagsbetreuung, The-
resa Amann
Hegenbeg 1
88074 Meckenbeuren
Telefon: 07542 1024 03
ferienbetreuung@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/ferien

Einladung zum Funken in Oberhofen

Am 19. Februar durften Lydia und Franz 
Siegfried Rau bereits ihren 60. Hoch-
zeitstag feiern. Zu diesem besonderen 
Ereignis gratulierte ihnen die stellvertre-
tende Ortsvorsteherin Julia Nordmann 
und überbrachte die Glückwünsche 
des Ortsvorstehers Thomas Faigle, des 
Oberbürgermeisters Dr. Daniel Rapp 
und des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann.

Wir gratulieren dem Ehepaar Rau herz-
lich zu so vielen gemeinsamen Ehe-
jahren und wünschen gute Gesundheit 
und zahlreiche schöne Stunden im Kreis 
ihrer Lieben. 

Lydia und Franz Siegfried Rau feiern 
ihre Diamantene Hochzeit

Die Dorfgemeinschaft Oberhofen e.V. 
veranstaltet ihren diesjährigen Funken 
wieder in der Verlängerung der Martini-
Straße zwischen Oberhofen und Ober-
eschach. Das Abbrennen des Funkens 
beginnt um 19 Uhr. Die Dorfgemein-
schaft bietet Fackeln zum Funken an. 
Ab 13 Uhr gibt es Bewirtung mit Kaffee, 
Kuchen und Funkenringen. Am Abend 

werden Saiten, Funkenringe, Punsch, 
Glühmost und andere Getränke ange-
boten. Treffunkt ist ab 18.30 Uhr in der 
Martini-Straße gegenüber dem Restau-
rant „Zur Linde“. Von dort begeben wir 
uns gemeinsam unter Musikbegleitung 
zum Funkenplatz. Die Funkenbauer der 
Dorfgemeinschaft Oberhofen e.V. freuen 
sich über zahlreiche Gäste.

Jubilar
Es feiert am 

2. März Roland Hanser seinen 90. Geburtstag. 
Wir gratulieren herzlich!
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Wahlergebnisse für Eschach 
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Dorfgemeinschaft  
Torkenweiler e.V. 

Funkenparty am 8. 
März
Die Dorfgemeinschaft Torkenweiler e.V. 
veranstaltet dieses Jahr wieder ihre tra-
ditionelle Funkenparty am Samstag, 8. 
März beim Funkenplatz in Sicken-
ried. Das Funkenanfeuern beginnt be-
reits ab 17 Uhr. 

Alle Kinder und Eltern sind herzlich dazu 
eingeladen.
Es können Würstchen, Stockbrot und 
Stecken bei der Dorfgemeinschaft er-
worben werden. Die Kinder dürfen an 
einer Feuerstelle ihr Würstchen grillen 
und neben einem Glas Kinderpunsch 
das fertige Würstchen genießen.
Das traditionelle Funkenabbrennen be-
ginnt nach Einbruch der Dunkelheit.
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Dorfgemeinschaft Torkenweiler e. V.

Gornhofener Treffpunkt 
60+

Vortrag „Der Weg hat 
ein Ziel“

Wir laden Sie herzlich zu 
unserem Vortrag „ Der 
Weg hat ein Ziel” am 
Dienstag, 11. März 
2025 um 14 Uhr ins 
DGH Gornhofen ein. 

Wir freuen uns auf interessante Ausfüh-
rungen von Pilgerseelsorger und 
Prälat Rudolf Hagmann.
Gäste sind herzlich willkommen.

Musikverein Sternberg 
Weißenau e.V. 

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Am Sonntag, 9. März, gegen 11.30 
Uhr hält der Musikverein Sternberg 
Weißenau seine jährliche Jahreshaupt-
versammlung im Probelokal an der 
Bahnhofstraße 5/3 ab.
Die Tagesordnung sieht folgende Punk-
te vor:

1.	 Begrüßung
2.	 Bericht der Schriftführerin
3.	 Bericht des Dirigenten
4.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
5.	 Bericht des Kassiers
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Ehrungen
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Entlastung des Kassiers
10.	 Wortmeldungen - Verschiedenes

Anträge für die Jahreshauptversamm-
lung sind spätestens drei Tage vor der 
Durchführung schriftlich an den 1. Vor-
sitzenden Maximilian Ott, Schulgasse 6, 
88364 Wolfegg, einzureichen.
Zuvor findet um 10.30 Uhr im Müns-

ter Weißenau der Gedenkgottesdienst 
unserer verstorbenen Vereinsmitglieder 
statt. Der Gottesdienst wird von der Ka-
pelle musikalisch umrahmt.

Im Anschluss an die Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins hält der 
Förderverein am Sonntag, 9. März, 
gegen 13 Uhr seine jährliche Jahres-
hauptversammlung im Probelokal an 
der Bahnhofstraße 5/3 ab.
Die Tagesordnung sieht folgende Punk-
te vor:

1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Wortmeldungen - Verschiedenes

Anträge für die Jahreshauptversamm-
lung sind spätestens drei Tage vor der 
Durchführung schriftlich an den 1. Vor-
sitzenden Peter Schlegel, Tettnanger 
Straße 382/1, 88214 Ravensburg, ein-
zureichen.

Zu beiden Veranstaltungen laden wir alle 
Vereinsmitglieder und Freunde des Mu-
sikvereins herzlich ein.

Vereine und Organisationen
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Landjugend Gornhofen 

Einladung zum Funken 
am 8. März
18.30 Uhr Fackellauf ab Dorfgemein-
schaftshaus, möglichst dort parken.
Getränke + Grill
Afterparty im Ziegenstall
Ende -> Oberhofener Weg 11

SV Weißenau 1919 e.V. 
Abteilung Fußball

Einladung Jahres-
hauptversammlung

Zur Jahreshauptver-
sammlung der Abteilung 
Fußball am Donners-
tag, 20. März um 20.45 
Uhr im Sportheim des 

SV Weissenau, sind alle Mitglieder der 
Abteilung Fußball recht herzlich eingela-
den.

Tagesordnung:
1.   �Begrüßung und Eröffnung der Ver-

sammlung
2.   Bericht der Abteilung Aktive
3.   Bericht Jugendleiter
4.   Bericht Kassier 2023+2024
5.   �Entlastung der Abteilungsleitung & 

Kassier
6.   Vorstellung Aufgabenfelder
7.   Erste Infos Fischer Cup 2025
8.   Wünsche, Anträge, Verschiedenes

 
Anträge sind ausschließlich schrift-
lich bis zum 13. März an die Abtei-
lungsleitung zu stellen.
 
André Haberbosch
1. Abteilungsleiter SV Weissenau 1919 
e.V.

CDU-Ortsverband 
Eschach e.V. 

CDU Eschach freut 
sich über absolute 
Mehrheit und politi-
sche Erfolge
Eine rundum positive Bilanz hat Vorsit-
zender Glenn Fugel bei der Mitglieder-
versammlung der CDU Eschach ge-
zogen. Bei den Kommunalwahlen sei 
die absolute Mehrheit im Ortschaftsrat 
zurückerobert worden, zum Gemeinde-
ratsergebnis der CDU hätten die Escha-
cher einen starken Beitrag geleistet und 
politische Initiativen wie zum Beispiel 
für den Regiobus nach Tettnang seien 
erfolgreich gewesen. Der Ortsverband 
könne sich auf eine breite Gruppe akti-
ver Mitglieder stützen 

Fugel betonte, dass der Kontakt auch 
zu denjenigen Kandidatinnen und Kan-
didaten gehalten werde, die im vergan-
genen Sommer nicht den Sprung in ein 
Gremium geschafft haben. So stehe der 

Kern des Kandidatenteams für die Wah-
len in fünf Jahren bereits heute. 
Der Vorsitzende des Ortsverbandes 
wies auf die erfolgreiche Initiative der 
CDU für Haltestellen des Regiobus 
nach Tettnang in der Ortschaft hin. Das 
Landratsamt habe den Vorschlag auf-
gegriffen und auf Höhe Torkenweiler 
bereits Haltestellen in beide Richtungen 
angelegt. Die CDU halte unverändert 
auch Haltestellen in Obereschach für 
notwendig. Erfreulich sei es, dass die 
Stadtverwaltung die Umkleidemöglich-
keiten an der Eschachhalle verbessern 
und auch sonst in die Halle investieren 
möchte. Auch dies sei ein wichtiges An-
liegen der CDU. 

Ein wichtiges Thema für den Ortsver-
band sei auch das örtliche Gewerbe. 
Nicht von ungefähr, so Fugel, sei das 
auf Büroeinrichtung spezialisierte Unter-
nehmen Uli Schuh im Gewerbegebiet 
Mariatal Gastgeber der Mitgliederver-
sammlung. 
MdB Axel Müller warb für eine mit-
telstandsgerechte Wirtschaftspolitik: 
Mehrarbeit müsse attraktiv sein, so Mül-
ler. 

Geehrt wurden Bertholf Wolf (60 Jahre 
Mitglied, Berthold Biegger (50), Herbert 
Mayer (40) sowie Norbert Burkhardt und 
Herbert Halder (25).

Kein Amtsblatt erhalten oder die Ausgaben online lesen?

Sie haben keine Ausgabe erhalten? An unseren Auslegestellen können Sie 
die aktuelle Ausgabe jeden Freitagnachmittag kostenlos mitnehmen:

Übrigens: Die aktuelle und auch ältere Ausgaben unseres Amtsblattes können Sie auch 
digital als PDF abrufen unter www.ravensburg.de/amtsblatt.

Oberzell Volksbank	 Oberzeller Straße 5

Volkshochschule	 Gartenstraße 33

Arslan‘s Lebensmittel	 Hegaustraße 2 und Roßbachstr. 5

Rahlentreff	 Absenreuter Weg 24/2

Mehrgenerationenhaus	 Weinbergstraße 11

Viktualienmarkt	 Goetheplatz 7

Shell Tankstelle Weststadt	 Meersburger Str. 144

Rathaus Taldorf	 Markdorfer Straße 2

Bäckerei Waggerhauser	 Kehlstraße 4

Bäckerei Waggerhauser	 Torplatz 4

Rathaus Eschach	 Tettnanger Straße 363

Rathaus Schmalegg	 Schenkenstaße 10

Bioland Bäckerei Müller	 Schloßhalde 31

Markttreff Schmalegg	 Schenkensraße 36

Bavendorf Evangelische Kirche	 Lichtäckerstraße 4

Bavendorf Bäckerei Andrea Rauch	 Marktdorfer Straße 53

Oberzell Bäckerei Heinrichs	 Gebhard-Fugel-Straße 10

Oberzell Metzgerei Dietenberger	 Josef-Strobel-Straße 24
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 08.03.2025.

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 10 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 1. März 	 Central-Apotheke, 
	 Ravensburg, �  0751 363360
Sonntag, 2. März 	 Apotheke 14 Nothelfer, 
	 Weingarten, �  0751 5611110
Montag, 3. März 	 Apotheke im Kaufland, 
	 Ravensburg, �  0751 3550824
Dienstag, 4. März 	 Apotheke Vetter, 
	 Ravensburg, �  0751 3524405
Mittwoch, 5. März 	 Kloster-Apotheke, 
	 Weingarten, �  0751 560260
Donnerstag, 6. März 	 Central-Apotheke, 
	 Ravensburg, �  0751 363360
Freitag, 7. März 	 Achtal-Apotheke, 
	 Baienfurt, �  0751 5069440

TIERARZT

1./2. März AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, 
Tel.: 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Nachbarschaftshilfe� Tel. 0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit
Einsatzleitung: Ursula Bauer
Tel. 0172 7227749 oder 0751 5603140
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Seelsorgeeinheit Ravensburg-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40 
88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41 
88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Tel.: 0751 56061-0� Fax: 0751 5606149
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de
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So hat Schmalegg gewählt
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Funkengemeinschaft ‚ 
Wippenreute

Die Einwohnerschaft ist herzlich einge-
laden zum Funkenabbrennen in Wip-
penreute am Samstag, 8. März um 
18.30 Uhr.
Für Getränke und Funkenbrezeln ist ge-
sorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich
die Funkengemeinschaft Wippenreute

SV Schmalegg e.V.

SVS – Der Sportverein 
für Schmalegg 
Mit rund 735 Mitgliedern ist der Sport-
verein Schmalegg der größte Verein 
Schmaleggs. Für knapp 300 Kinder und 
Jugendliche und mehr als 400 Erwach-
sene bietet der SVS eine sportliche Hei-
mat und so insbesondere der Jugend 
die Möglichkeit einer sinnvollen Frei-
zeitgestaltung. Gegründet wurde der 
Sportverein Schmalegg 1967. Neben 
den ehrenamtlich tätigen Mitgliedern, 
ohne deren freiwilliges Engagement die 
Erhaltung des Vereins nicht möglich 
wäre, sind wir besonders stolz auf unse-
re Sportanlage „mit Alpenblick“.

Unser Sportangebot im Überblick:
•	 Fußball (Jugend, Aktive und AH)
•	 Gemischte Freizeit-Sport-Gruppe
•	 Tischtennis
•	 Turnen (Kinder und Damen)
•	 Volleyball (Jugend, Damen und Frei-

zeit-Mixed)Yoga
•	 Zumba
•	 sowie die Bikeanlage auf dem Sport-

platz. 
In den kommenden Ausgaben des 
Amtsblatts stellen wir die einzelnen 
Sportangebote näher vor.
Übrigens: Wir freuen uns immer über 
neue Gesichter, die Spaß an der Bewe-
gung und Gemeinschaft haben – aber 
auch motiviert dazu sind, etwas in der 
Vereinsarbeit zu bewegen und die Zu-
kunft unseres Sportvereins mitzugestal-
ten.
Informationen rund um den SVS gibt es 
auf unserer Webseite: www.sv-schma-
legg.de.

Musikverein  
Schmalegg e.V.

Einladung zur  
Hauptversammlung
Am Sonntag, 16. März, lade ich Sie 
herzlich zu unserer Hauptversammlung 
in unseren Probenraum ein.

Um 9.30 Uhr findet der Gedenkgottes-
dienst für unsere Verstorbenen in der 
Kirche St. Nikolaus in Schmalegg statt. 
Die Messe wird von unserem Bläser-
quartett mitgestaltet.
Anschließend werden wir um 10.30 
Uhr die Hauptversammlung im Pro-
beraum des Musikverein Schmalegg 
durchführen. Der Raum befindet sich im 
UG der Ringgenburghalle.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung
2.	 Berichte der Jugendleiter und der 

Vorstandschaft
3.	 Entlastung der Vorstandschaft
4.	 Wahlen
5.	 Wünsche, Anträge und Sonstiges

Die Hauptversammlung wird auch in 
diesem Jahr wieder durch die Musikka-
pelle musikalisch umrahmt.
Anträge zur Versammlung stellen Sie 

bitte bis 14. März schriftlich an die Vor-
sitzenden.
 
Musikverein Schmalegg e.V.
Wolfgang Stehle

Kulturverein  
„Pro Schmalegg“

Wanderung Rinken-
burg Esenhausen
Wir wandern am Freitag, den 7. März, 
zur Rinkenburg bei Esenhausen.
Sie thronte einstmals über dem Pfrun-
gener Ried. Für die ca. 9 km benötigen 
wir etwa 2,5 – 3 Stunden.
Wir treffen uns, um 13.30 Uhr bei der 
Ringgenburghalle in Schmalegg und bil-
den Fahrgemeinschaften. Weitere tele-
fonische Infos unter 0751/96028.
Wir freuen uns auf Euch!
Gerhard Ruetz und Herbert Forsten-
häusler

Vereine und Organisationen

Seniorenteam Schmalegg

Stimmungsvoller  
Faschings-Seniorennachmittag im Februar 

Lustig ging es beim Seniorenmittag zu� Foto: Seniorenteam 

Mit Freude und Spaß wurde der letzte 
Seniorennachmittag im Februar gefei-
ert. Die Tischdekoration mit Clown ver-
sprach ein lustiger Faschingsnachmit-
tag zu werden. Aus der mitgebrachten 
Verkleidungskiste, suchten die Senioren 
freudig eine Verkleidung aus. Nachdem 
sich alle bei Kaffee und Kuchen gestärkt 
hatten, wurden begeistert bunte Tücher 
zur Musik geschwungen und dabei viel 
gelacht. Was für ein belebter, vergnüg-
licher und heiterer Nachmittag. Ganz 
herzlichen Dank an das Seniorennach-
mittags-Team, das diesen bunten und 
schwungvollen Nachmittag vorbereitet 
und durchgeführt hat. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Seniorennach-

mittag am Donnerstag, den 20. März 
von 14.30 - 16.30 Uhr im Schenken-
saal. Es wird sportlich. Für das Senio-
renteam Barbara Hubrich

Bunte Tücher wurden zur Musik geschwungen
� Foto: Seniorenteam

Börse Schmalegg 
(Kinderkleiderbasar)

Frühlingsbasar  
am 15. März
Veranstalter der Börse Rund ums Kind 
ist der Elternbeirat des Kindergartens 
Carlo Steeb
Verkauft wird gut erhaltene Frühjahrs- 
und Sommerbekleidung, Schuhe Spiel-
zeug, Umstandsmode, Kinderwagen 
und sonstiges Zubehör rund ums Kind.
Ort: Ringgenburghalle Schmalegg
Datum: Samstag, 15. März
Uhrzeit: 10 bis 12 Uhr
Einlass für werdende Mamis + 1 Begleit-
person ab 9.30 Uhr
Unser Kaffee- und Kuchenverkauf ist ab 
9.30 Uhr geöffnet.
Informationen und Kundennummern 
erhalten Sie ab Sonntag, 23. Februar 
2025, 10 Uhr unter boerse-schma-
legg@web.de
Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer an!

Funkenbauverein  
Schmalegg

Funkenabbrennen
08.03.2025, 19 Uhr
Reitplatz Okatreute Schmalegg
Musikalische Begleitung MV Schmalegg
Wir freuen uns auf Sie!
Funkenbauverein Schmalegg

Der digitale Nulltarif - 
jeden Samstag kosten-
los mit Bus und Bahn 
nach Ravensburg 
Wussten Sie schon? Jeden Samstag ist 
die Fahrt im öffentlichen Nahverkehr in-
nerhalb der Stadttarifzone Ravensburg-
Weingarten kostenlos. Das gilt für die 
Stadt- und Regionalbusse ebenso wie 
für die Züge der Bodensee-Oberschwa-
ben-Bahn (BOB). Der samstägliche 
Ausflug nach Ravensburg zum Einkau-
fen und Genießen ist damit zum Nulltarif 
gesichert. Wer das kostenlose Angebot 
nutzen möchte, benötigt einen digitalen 
Fahrschein – erhältlich in der twsMobi-
lApp und in der bodo-App. Auch wer 
kein Smartphone nutzt, kann mit der 
bodo-eCard als Chipkarte bargeldlos 
einsteigen. Samstags wird innerhalb 
der Stadtzone der Nulltarif gebucht, an-
sonsten werden 30 Prozent Nachlass 
auf den Preis eines Einzelfahrscheins 
gewährt.

Nähere Infos zum Zonenplan und den 
Tarifbedingungen unter
www.ravensburg.de/nulltarif
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Funkenfeuer - Brauchtum Wahlergebnisse Taldorf -  
Wahlbezirke 40-43Das Funkenfeuer in der Ortschaft Tal-

dorf ist ein festliches Ereignis, das Jahr 
für Jahr zahlreiche Besucher anzieht 
und die Dorfgemeinschaft zusammen-
bringt. In diesem Jahr finden die Fun-
kenfeuer am Samstag, den 8. März, 
in Oberzell und am Sonntag, den 9. 
März, in Bavendorf und Taldorf statt. 
Die Vorbereitungen für dieses traditio-
nelle Brauchtum beginnen bereits Wo-
chen im Voraus und erfordern viel Enga-
gement und Teamarbeit.
Bereits im Januar machten sich die 
Landjugend Taldorf, der Narrenverein 
Bavendorf, die Feuerwehr, der Musik-
verein Bavendorf und die Funkenbauer 
aus Oberzell daran, die Christbäume in 
der Ortschaft Taldorf zu sammeln. Die-
se Bäume bilden die Grundlage für die 
beeindruckenden Funken, die in den 
kommenden Wochen aufgebaut wer-
den. Jeder Verein bringt seine eigenen 
Fähigkeiten und Ideen ein, um einen 
spektakulären Holzstapel zu kreieren, 
der nicht nur groß, sondern auch kreativ 
gestaltet ist. Oft werden lokale Symbole 
und Figuren integriert, die die Tradition 
und Identität der Region widerspiegeln. 
Diese kreative Phase ist nicht nur ar-
beitsintensiv, sondern auch eine Gele-
genheit für die Dorfbewohner, sich aus-
zutauschen, zu lachen und gemeinsam 
an einem Strang zu ziehen.
Am Abend des Funkenfeuers versam-
meln sich die Menschen aus der Ort-
schaft Taldorf und den umliegenden 
Orten, um das Spektakel zu erleben. 
Die Atmosphäre ist festlich und voller 
Vorfreude. Wenn das Feuer entzündet 
wird, erleuchtet es die Nacht und die 
Flammen tanzen hoch in den Himmel. 
Die Freude und Begeisterung der Zu-
schauer sind spürbar, während sie das 
Knistern des Feuers und die Wärme der 
Flammen genießen.
Das Funkenfeuer ist nicht nur ein vi-
suelles Highlight, sondern auch ein 

Symbol für den Übergang vom Winter 
zum Frühling. Es steht für Neuanfang, 
Hoffnung und Gemeinschaft. Die Men-
schen kommen zusammen, um alte 
Traditionen zu pflegen und die kulturelle 
Vielfalt lebendig zu halten. Es ist ein An-
lass, bei dem Jung und Alt gemeinsam 
feiern und unvergessliche Erinnerungen 
schaffen.

Foto: Funkeneröffnung mit Feuerwerk

Oberzell, 
Samstag, 8. März, 
Beginn 18 Uhr, am Bahnhof 
in Oberzell, Langwiese
Bavendorf, Sonntag, 9. März, Be-
ginn 18 Uhr, Bavendorf, am Ende 
der Flurstraße
Taldorf, Sonntag, 9. März, Beginn 
18.30 Uhr, Dürnast auf der Höh in 
Richtung Taldorf

Der digitale Nulltarif - 
jeden Samstag kosten-
los mit Bus und Bahn 
nach Ravensburg 
Wussten Sie schon? Jeden Samstag ist 
die Fahrt im öffentlichen Nahverkehr in-
nerhalb der Stadttarifzone Ravensburg-
Weingarten kostenlos. Das gilt für die 
Stadt- und Regionalbusse ebenso wie 
für die Züge der Bodensee-Oberschwa-
ben-Bahn (BOB). Der samstägliche 
Ausflug nach Ravensburg zum Einkau-
fen und Genießen ist damit zum Nulltarif 
gesichert. Wer das kostenlose Angebot 
nutzen möchte, benötigt einen digitalen 
Fahrschein – erhältlich in der twsMobi-
lApp und in der bodo-App. Auch wer 
kein Smartphone nutzt, kann mit der 
bodo-eCard als Chipkarte bargeldlos 
einsteigen. Samstags wird innerhalb 
der Stadtzone der Nulltarif gebucht, an-
sonsten werden 30 Prozent Nachlass 
auf den Preis eines Einzelfahrscheins 
gewährt.

Nähere Infos zum Zonenplan und den 
Tarifbedingungen unter
www.ravensburg.de/nulltarif
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Vereine und Organisationen

Förderverein der  
Grundschule  
Oberzell-Taldorf e.V.

Frühlingsbasar  
Oberzell am 21. März
Bald ist es wieder soweit - der Förder-
verein der Grundschule Oberzell öffnet 
am Freitag, 21. März von 15 bis 17 
Uhr die Türen für den Frühlingsbasar in 
Oberzell. 

Verkauft wird alles rund ums Kind. 
Zur Stärkung kann die Kaffee- und Ku-
chentheke besucht werden sowie unser 
beliebter Waffelstand.
Seit dem 21. Februar können interes-
sierte Verkäufer einen Tisch reservieren, 
um ihre Artikel rund ums Kind anzubie-
ten. 
Alle Infos auf https://oberzell-grund-
schule.de/basar/
Die Erlöse aus der Tischreservierung 
sowie aus dem Kaffee- und Kuchenver-
kauf am Basartag kommen allen Kin-

dern der Grundschule Oberzell zugute: 
Der Förderverein nutzt die Gelder, um 
den Kindern zusätzliche Bildungsange-
bote zu ermöglichen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Musikverein Bavendorf 
e.V.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 

Der Musikverein lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner zur diesjährigen 
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Jahreshauptversammlung am Mitt-
woch, den 12. März um 20.00 Uhr im 
Gasthof „Kreuz“ in Bavendorf recht 
herzlich ein.
Wir freuen uns sehr, Sie bei uns begrü-
ßen zu dürfen.

Tagesordnung:
•	 Eröffnung und Begrüßung
•	 Bericht der 1. Vorständin
•	 Bericht der Schriftführerin
•	 Bericht der Dirigentin
•	 Bericht der Jugendleiterin
•	 Bericht der Kassiererin
•	 Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung
•	 Wahlen von Vorstandsmitgliedern
•	 Vorschau auf Vereinsaktivitäten
•	 Wünsche und Anträge

Ergänzende Anträge oder auch An-
regungen bitten wir drei Tage vor der 
Versammlung bei der Vorstandschaft 
einzureichen.

Ihr Musikverein Bavendorf e.V.

Landfrauen�  
Taldorf

Yogaworkshop für 
mehr Entspannung 
und Beweglichkeit
Am 30. März von 17 bis 19 Uhr haben 
Interessierte die Möglichkeit, an einem 
Yogaworkshop im Bürgersaal des Rat-
hauses Bavendorf teilzunehmen. Der 
Workshop konzentriert sich auf acht-
same Atmung und sanfte Bewegungen 
zur Mobilisierung von Rücken, Schul-
tern und Nacken. Ziel ist es, Verspan-
nungen zu lösen und eine wohltuende 
Entspannung zu fördern.
Die Teilnahmegebühr beträgt für Mitglie-
der der Landfrauen Taldorf e.V. 20 Euro, 
für Nichtmitglieder 25 Euro.
Anmeldungen nimmt Kerstin Mar-
schall unter der Telefonnummer 0170 
5498291 oder per E-Mail an landfrauen.
taldorf@gmail.com gerne entgegen. 

Ausflug nach  
Cannobio
Schon heute wollen wir Sie über 
Ausflug der Landfrauen nach Can-
nobio am Lago Maggiore informie-
ren.
Am 25. Mai 2025 laden die Landfrau-
en zu einem Ausflug an den maleri-
schen Lago Maggiore ein. Ziel ist der 
charmante Ort Cannobio, wo die Teil-
nehmerInnen den beliebten Wochen-
markt besuchen werden. Hier haben die 
AusflüglerInnen die Möglichkeit, in das 
italienische Flair einzutauchen, lokale 
Produkte zu entdecken und die wun-
derschöne Umgebung zu genießen.
Der Ausflug richtet sich an Mitglieder 
der Landfrauen sowie an interessierte 
Nichtmitglieder. Die Kosten betragen 
für Mitglieder der Landfrauen Taldorf 
e.V.   20 Euro, für Nichtmitglieder 35 
Euro.
Anmeldungen sind bereits jetzt bei 
Kerstin Marschall unter der Telefonnum-
mer 0170 5498291 oder per E-Mail an 
landfrauen.taldorf@gmail.com möglich.

Landjugend Taldorf

Einladung zum Funken 
am 9. März
Wann?	 09.03.2025, ab 18.30 Uhr
Wo?	� An unserem traditionellen Fun-

kenplatz
Für Verpflegung und warme Getränke 
sorgen wir.
Wir freuen uns auf euch!

Narrenverein  
Bavendorf e.V.

Kaffeekränzle
Kaffeekränzle am Ro-
senmontag 3. März, 
14.30 Uhr mit Live Musik
Dieses Jahr im neuen 
Bürgersaal im Rathaus! 

Einladung zum Funken
Der Narrenverein Bavendorf e.V. ent-
zündet den traditionellen Funken am 
Sonntag, 9. März um 18.30 Uhr in der 
Flurstraße Richtung Ravensburg. Für 
Leibliches Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Gartenfreunde der  
Ortschaft Taldorf e.V.

Jahreshaupt- 
versammlung
Liebe Mitglieder und Interessierte,
die Gartenfreunde der Ortschaft Tal-
dorf laden herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am
Samstag, 22. März um 18 Uhr im 
Bürgersaal Bavendorf ein. Für Speis 
und Trank ist gesorgt.

Tagesordnung: 
•	 Eröffnung durch die Vorsitzende
•	 Totenehrung
•	 Berichte: Schriftführer, Kassier, Kas-

senprüfer
•	 Entlastung des Kassiers u. Vorstan-

des
•	 Ehrungen
•	 Anträge/Verschiedenes

Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen.
Ihre Gartenfreunde

CDU Taldorf

Mitgliederversamm-
lung - Klaus Kohlmann 
neuer Vorsitzender
Auf seiner Jahreshauptversammlung 
konnte der Vorsitzende Manfred Bü-
chele eine ansehnliche Zahl an Mitglie-
dern begrüßen. Darunter waren die im 
vergangenen Jahr neu gewählten Ort-
schafts- und Gemeinderäte sowie als 
Gäste den Bundestagsabgeordneten 
Axel Müller, den Stadtverbandsvor-
sitzenden Ravensburg Christoph Sitta 
und die Kreisgeschäftsführerin Gabi 
Messarosch. In seinem Rückblick ging 
Büchele insbesondere auf die erfolg-
reichen Europa- und Kommunalwahlen 

ein, in denen sehr gute Ergebnisse er-
zielt werden konnte.

Damit stelle die CDU in der Ortschaft 
Taldorf wie gehabt die absolute Mehr-
heit der Räte für die Ortschaft sowie nun 
wieder zwei der vier Gemeinderäte. Als 
ersten wichtigen Erfolg im Gemeinderat 
konnte das Ansinnen, Tempo 30 auch 
tagsüber durch Dürnast und Bavendorf 
einzuführen, verhindert werden. Bei den 
nun angelaufenen Verhandlungen zur 
notwendigen Konsolidierung des städ-
tischen Haushalts gelte es wachsam 
zu sein, dass ausgewogen und in der 
Sache gespart und nicht nebenbei poli-
tische Flurbereinigung betrieben wird.

Der Mitgliederstand konnte bei der seit 
Jahren stehenden Marke von 50 Mitglie-
dern gehalten werden. Für ihre langjähri-
ge Treue zur CDU wurden gleich mehre-
re Mitglieder geehrt. Axel Müller konnte 
Urkunden und Ehrennadeln überreichen 
an Wilhelm Schmeh, Adelsreute für 50 
Jahre, Paul Schaeffer für 40 Jahre sowie 
Klaus Kohlmann und Markus Petretti für 
jeweils 25 Jahre.

Bei den turnusmäßig anstehenden 
Wahlen zum Vorstand hat Büchele nach 
sechs Jahren den Stab an Klaus Kohl-
mann weitergegeben. Demokratie lebe 
vom Teilen und Wechsel in der Verant-
wortung. Büchele zeigte sich froh einen 
guten Nachfolger gefunden zu haben. 
In seinem Bericht aus dem Bund kom-
mentierte Axel Müller Gründe für das 
Ende der Ampel.
 

� Foto: CDU Taldorf
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Ravensburg-Süd

Samstag, 1. März
11 Uhr Kapelle Mariatal: Tauffeier
19 Uhr St. Walburga Gornhofen: Sonn-
tagvorabendmesse

Sonntag, 2. März, 8. Sonntag im Jah-
reskreis
10.30 Uhr Münster Weißenau: Wortgot-
tesfeier
10.30 Uhr St. Antonius Oberzell: Wort-
gottesfeier als Fasnetsgottesdienst für 
Jung und Alt
18 Uhr  St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz 
18 Uhr  St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Dienstag, 4. März 
19 Uhr  St. Walburga Gornhofen: der 
Gottesdienst entfällt

Mittwoch, 5. März, Aschermittwoch
19 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier für die Seelsorgeeinheit, mit Auf-
legung des Aschekreuzes
18 Uhr  St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz 

Donnerstag, 6. März
8.30 Uhr  St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz 
9 Uhr  St. Johannes Obereschach: 
Eucharistiefeier, anschl. euch. Anbe-
tung  (Ged. f. Irmgard Wirl und verstor-
bene Angehörige), anschließend ge-
meinsames Frühstück im Pfarrhaus

Freitag, 7. März, Herz-Jesu-Freitag, 
Weltgebetstag

14.30 Uhr Münster Weißenau: Rosen-
kranz
15 Uhr Münster Weißenau: Eucharistie-
feier zu Ehren des Herzen Jesu u. Se-
gen mit dem Hl. Blut, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegeneheit 
19 Uhr Lukaskirche Oberhofen: Gottes-
dienst zum Weltgebetstag, anschl. Bei-
sammensein mit kleinen Häppchen u. 
Getränken

Samstag, 8. März
19 Uhr St. Antonius Oberzell: Sonntag-
vorabendmesse 

Sonntag, 9. März, 1. Fastensonntag
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eucha-
ristiefeier
10.30 Uhr  Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier mitgest. vom Musikverein 
Sternberg Weißenau und Vorstellung 
der Kandidierenden zur Kirchengemein-
deratswahl am 30. März
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Wortgottesfeier
18 Uhr  St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz 
18 Uhr  St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Ravensburg West

Sonntag, 2. März
9 Uhr Schmalegg Eucharistiefeier, † 
Verstorbene der Familien Heisler und 
Förster, Hugo und Emilie Riedter und 
verstorbene Angehörige
9 Uhr Taldorf Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier

10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier, 

parallel Kinderwortgottesdienst im Ge-
meindesaal – alle Kinder dürfen gerne 
verkleidet in den Gottesdienst kommen.
 
Montag, 3. März
18 Uhr Schmalegg Andacht
 
Mittwoch, 5. März - Aschermittwoch
8 Uhr Alberskirch Eucharistiefeier
19 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 6. März
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend Orgelmusik
17 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Freitag, 7. März
18 Uhr Schmalegg Eucharistische An-
betung
19 Uhr Weltgebetstag im Gemeinde-
saal Dreifaltigkeit
 
Sonntag, 9. März – 1. Fastensonntag
9 Uhr Taldorf Eucharistiefeier, † Sieg-
mund Giebel
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier

Ravensburg-Mitte

Samstag, 1. März
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier mit 
anschl. Beichtgelegenheit
18 Uhr Hl. Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier
 
Sonntag, 2. März
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Narrenmesse

11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier

Dienstag, 4. März
18 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 5. März, Aschermittwoch
12 Uhr bis 16 Uhr Jodok: Asche to go
18 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Liebfrauen: Euchariestiefeier mit 
Aschebestreuung
 
Donnerstag, 6. März
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier mit 
anschl. Anbetung
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 
mit Aschebestreuung
 
Freitag, 7. März
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus: Wortgottesfeier
11 Uhr bis 18.30 Uhr Liebfrauen: im 
Chorraum: Herz-Jesu Anbetung
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
 
Samstag, 8. März
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier mit 
anschl. Beichtgelegenheit
18 Uhr Hl. Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier
 
Sonntag, 9. März
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
mit Vorstellung Fastentuch
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 

Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0
liebfrauen.ravensburg@drs.de

Mi 9 Uhr - 13 Uhr 
Do 9 Uhr - 11.30 Uhr 
Fr 9 Uhr - 11.30 Uhr
In allen Schulferien bleibt das Pfarrbüro 
nachmittags geschlossen.

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 251 68

stchristina.ravensburg@drs.de
Di. 8.30 - 11.30 Uhr 
(außer am 1. Dienstag im Monat)
Do. 15 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10  
88214 Ravensburg
Telefon 0751 2 59 92
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 8 Uhr - 11.30 Uhr 

Termine

Jodok
Mittwoch, 5. März
Asche to go in St. Jodok 
„Kirche in der Stadt“ bietet auch dieses 
Jahr am Aschermittwoch, den 5. März 
von 12-16 Uhr ein „Aschenkreuz to go“ 
an. Es sind alle eingeladen, die die Fas-
tenzeit mit dem Ritual des Asche-Kreu-
zes und einem persönlichen Segen be-
ginnen wollen. Mit dieser offenen Form 
werden Menschen angesprochen, die 

ein kurzes, konzentriertes, spirituelles 
und berührendes Angebot zu Beginn 
der Fastenzeit suchen.
Ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter 
spenden das Aschenkreuz und stehen 
für einen ermutigenden Segens-Zu-
spruch bereit.
Schauen sie gerne vorbei! Team Kirche 
in der Stadt

Liebfrauen
Am Rosenmontag, 3. März, bleibt die 
Liebfrauenkirche ganztägig geschlos-
sen und der Gottesdienst um 19 Uhr 
entfällt.

Am Aschermittwoch sind Sie herzlich 
eingeladen zur Eucharistiefeier im Zei-
chen des Aschekreuzes um 19 Uhr in 
der Liebfrauenkirche. Der Gottesdienst 
um 18 Uhr in Helig Kreuz entfällt.

Narrenmesse: Du hast mich bei 
meinem Namen gerufen
Am Fasnetssonntag feiern wir in der 
Liebfrauenkirche um 9.30 Uhr die all-
jährliche Narrenmesse. Die Zunft der 
Schwarzen Veri gestaltet diese inhalt-
lich und musikalisch mit. Auch der Kir-
chenchor Liebfrauen wird mit von der 
Partie und dabei ein ganz neues aus 
Mainz entlehntes Narrenlied zum Bes-
ten geben. Die gereimte Narrenpredigt 
wird Pastoralreferent Schindler halten. 
Im Anschluss daran lädt die Schwarze 
Veri zu einem Empfang in das Haus der 
kath. Kirche.

Kirchengemeinderatswahl Lieb-
frauen am 30. März 2025 - Endgülti-
ger Wahlvorschlag:
Christoph Beyer (58 J.), Elisabeth Blaser 
(62 J.), Dr. Silke Freund (49 J.), Schwes-
ter Maria Johanna Gräter (32 J.), Maria 
Hering (65 J.), Andreas Hoffmann-Daim-
ler (62 J.), Franz Jörger (70 J.), Dipl.Ing. 

Glaubensgemeinschaften

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GOTTESDIENSTE
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Narrenmesse: Du hast mich bei 
meinem Namen gerufen
Am Fasnetssonntag feiern wir in der 
Liebfrauenkirche um 9.30 Uhr die all-
jährliche Narrenmesse. Die Zunft der 
Schwarzen Veri gestaltet diese inhalt-
lich und musikalisch mit. Auch der Kir-
chenchor Liebfrauen wird mit von der 
Partie und dabei ein ganz neues aus 
Mainz entlehntes Narrenlied zum Bes-
ten geben. Die gereimte Narrenpredigt 
wird Pastoralreferent Schindler halten. 
Im Anschluss daran lädt die Schwarze 
Veri zu einem Empfang in das Haus der 
kath. Kirche.

Kirchengemeinderatswahl Lieb-
frauen am 30. März 2025 - Endgülti-
ger Wahlvorschlag:
Christoph Beyer (58 J.), Elisabeth Blaser 
(62 J.), Dr. Silke Freund (49 J.), Schwes-
ter Maria Johanna Gräter (32 J.), Maria 
Hering (65 J.), Andreas Hoffmann-Daim-
ler (62 J.), Franz Jörger (70 J.), Dipl.Ing. 

(FH) Wolfgang Krug (71 J.), Alexandra 
Lämmle (48 J.), Martin Michele (47 J.), 
Dr. Franz Schwarzbauer (71 J.), Dipl.
Des. (HfG) MA Com. Manag. Markus 
Straub (51 J.), Hannelore Vogl (70 J.), 
Dr. Michael Wolff (49 J.), Margret Ziesel 
(51 J.)

Christkönig
Kirchengemeinderatswahl 
Christkönig am 30. März - 
Endgültiger Wahlvorschlag:
Samuel Amann (23 J.), Joachim Ball-
mann (57 J.), Michael Deprez (47 J.), 
Franziska Heilig (26 J.), Joshua Heilig 
(23 J.), Sebastian Hopfensitz (41 J.), 
Domenica Leibbrand (42 J.), Carmen 
Widmann (46 J.)

St. Christina
Kirchengemeinderatswahl 
St. Christina am 30. März - 
Endgültiger Wahlvorschlag:
Barbara Arnegger-Schobloch (49 J.), 
Thomas Beer (25 J.), Katrin Denzel (44 
J.), Birgit Joos (36 J.), Johanna Rilling 
(43 J.), Bettina Rösch(37 J.), Gerhard 
Schmidt (75 J.), Berthold Senn (38 J.)

Haus der Katholischen 
Kirche
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

Weltgebetstag – Herzlich laden wir 
zum ökumenischen Weltgebetstag 
der Seelsorgeeinheit RV-Mitte und der 
Stadtkirche Ravensburg am Freitag, 7. 
März 2025, ins Haus der Katholischen 
Kirche um 16:30 Uhr ein. Die Frauen der 
Cookinseln möchten uns ihre positive 
Sicht auf Gottes Schöpfung vermitteln: 
Das diesjährige Thema lautet “wunder-
bar geschaffen“. So sehen sie sich, so 
sehen sie ihr Gegenüber und die Welt, 
in der sie leben.
Als wertvolle und geliebte Kinder Gottes 
laden sie ein,
auch die anderen Menschen als solche 
zu sehen und zu behandeln. Mit ihren 
Grußworten in der Maorisprache „Kia 
Orana“ wünschen sie ein langes und 
gutes Leben. 
Im Anschluss an den Gottesdienst la-
den wir zu Kaffee und Kuchen ein.

AnsprechBar
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt 
zum Verweilen und zu Begegnungen 
ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 – 15 Uhr
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des Zuhörens:
Geschulte Engagierte stellen ihre Auf-
merksamkeit und ihr Ohr entsprechend 
dem Motto von Papst Franziskus
Unentgeltlich ein wenig von seiner Zeit 
zu verschenken,
um den Menschen zuzuhören,
ist die erste Geste der Nächstenliebe.
Für Menschen zur Verfügung, um ande-
ren zuzuhören. Die Zeiten sind:
Mittwochs bei Einfach Essen 11 bis 13 
Uhr und freitags 
16 bis 18 Uhr im Haus der Katholi-
schen Kirche; samstags 10 bis 12 Uhr 
in der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im Haus der katholischen 
Kirche ist jeden Mittwoch.  Wir geben 
das Essen von 11.30 Uhr bis 13 Uhr 
aus und freuen uns auf alle, die gerne in 
Gemeinschaft essen. Essensbons wer-
den im Foyer  für drei Euro verkauft.

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West

Öffnungszeiten �  
im Pfarrbüro  
Dreifaltigkeit:

Montag, Dienstag
9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 
14.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 
9.30 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Freitag 9.30 - 11.30 Uhr

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: 
Tel.: 0751 79124 30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124 40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Ansagedienst für die Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit Ravensburg-West
Sie erfahren unter Telefon 0751 
7912437 unsere Gottesdienste und 
sonstige Informationen zu unseren fünf 
Gemeinden.

„Sebiha´s Marktmenue“
Wir laden Sie ein, nach dem Besuch 
des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen.
Termin:  donnerstags von 11.30 bis 
13.15 Uhr im Gemeindehaus Dreifaltig-
keit

„MOMOs WELT“ – interkulturelles 
Familienzentrum
Ravensburg, Alfons-Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, 14.30 
– 18 Uhr
Freitag, 14.30 – 19.30 Uhr
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs, 9 
– 12.30 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.          

Termine

Weltgebetstag 2025
Cook-Inseln – „wunderbar geschaf-
fen“
Den Menschen auf den Cookinseln ge-
lang eine bemerkenswerte Verbindung 
zwischen ihrem kulturellen Erbe als 
Maori-Indigene und dem christlichen 
Glauben, den ihnen Missionare vor 200 
Jahren gebracht hatten.
Herausforderungen wie Klima- und Um-
weltgefahren, gesundheitliche Folgen 
von Übergewicht und häusliche Gewalt 
begegnen sie im Vertrauen auf Gott mit 
Zuversicht und Kreativität.
Sie laden uns ein, sich gemeinsam mit 
ihnen am Geschenk des Lebens und 
der Schöpfung zu freuen.
Der Gottesdienst wird am Freitag, 7. 
März um 19 Uhr im Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit gefeiert. Anschließend gibt 
es einen Ausklang mit Kulinarischem, 
Musik und Bildern von Land und Leu-
ten.
Herzliche Einladung dazu!

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd 

Kontakt �
Kath. Pfarramt 
Weißenau 
Abteistraße 2/3, 
88214 Ravens-
burg
Tel. 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de
Mo, Do und Fr 
9 Uhr - 11.30 Uhr
Di 16 Uhr - 18 Uhr

Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 
88214 Ravensburg
Tel. 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo, Mi, Do und Fr 
9 Uhr - 11.30 Uhr
Do 16 Uhr - 18 Uhr

Kath. Pfarramt Oberzell
St. Antonius-Weg 8, 
88213 Ravensburg
Tel. 0751 999915 13
stantonius.oberzell@drs.de
Do 16 Uhr - 18 Uhr

Änderung der Pfarrbüro-Öffnungs-
zeiten
Am Rosenmontag, 3. März und am 
Fasnetsdienstag, 4. März sind die 
Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit ge-
schlossen.
Das Pfarrbüro in Obereschach ist zu-
sätzlich auch am 5. und 6. März ge-
schlossen.

Katholische öffentliche Bücherei 
Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-
zell:
Sonntags nach dem Kindergottes-
dienst, montags von 16.30 bis 18 Uhr
Am Rosenmontag, 3. März, ist die Bü-
cherei geschlossen.

Weitere Informationen 
unter 
www.kath-rv-sued.de
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Sonntag, 2. März
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Dr. 
Thiel)
10 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: Got-
tesdienst (Dekan Dr. Hauff) gleichzeitig 
Kinderkirche
10 Uhr Johannes-Gemeindehaus: Got-
tesdienst (Pfarrerin Silber)

10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Dr. 
Thiel)

Sonntag 9. März
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Dr. Thiel)
10 Uhr Matthäus-Gemeindehaus: Got-
tesdienst (Pfarrer Henzler-Hermann) 
10 Uhr Johannes-Gemeindehaus: Got-
tesdienst (Prädikant Freitag)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Dr. Thiel)
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche: Gottes-
dienst (Pfarrer Henzler-Hermann)

Sonntag, 2. März 18.30 Uhr: Zeppe-
linstr. 9: Gottesdienst (Pfarrer i. R. Ro-
land Hergert)

Sonntag, 9. März 10 Uhr: Zeppelinstr. 
9: Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Siegfried Winkler)

Personale Gemeinde 
Zeppelinstr. 9 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 24004 
kontakt@lkg-rv.de

Veranstaltungen
Weltgebetstag 2025
Freitag, den 7. März
Motto „Wunderbar geschaffen“
Frauen aller Konfessionen laden zu Got-
tesdiensten ein.16.30 Uhr Haus der Ka-
tholischen Kirche, Wilhelmstraße 2An-
schließend: Kaffee und Kuchen
19 Uhr Lukas-Gemeindezentrum, RV-
Oberhofen, mit dem ProjektchorAn-
schließend: Gemütlicher Austausch bei 
Häppchen und Getränken
19 Uhr Gemeindesaal Dreifaltigkeit, 
Angerstr. 8Anschließend Informationen 
über die Cook-Inseln und Kulinarisches
19 Uhr Fernseh-Gottesdienst auf dem 
Sender Bibel-TV oder unter www.welt-
gebetstag.de 
Ökumenisches Friedensgebet

Gebet für den 
Frieden in der 
Welt am 10. März 
um 18 Uhr in der 
Kapelle des Heilig-
Geist-Spitals mit 

Dekan Dr. Martin Hauff
Bachstraße 57, Ravensburg
ACK Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen Ravensburg

Faszination Bibel
Bibellektüre, historische Einordnung 
und Raum zum Austausch
Thema „Die Bergpredigt“, Pfarrer Martin 
Henzler-Hermann
Donnerstag, 13. März, 19 Uhr
Matthäus-Gemeindehaus (1. Stock)
Weiterer Termin: 27. März

Konzert: „Bach auf E-Gitarre“
Am Freitag, 14. März um 19 Uhr bringt 
Alexander Palm (E-Gitarre) „zwei Meis-
terwerke in neuem Gewand“ in der 
Evangelischen Kirche in Weissenau 
zum Klingen. Veranstalter die Kulturkir-
che Weissenau. Alexander Palm erhielt 
seine künstlerische Ausbildung mit der 

klassischen Gitarre in der legendären 
Klasse von Oscar Ghiglia an der Musik-
akademie in Basel. Eintritt frei – Kollekte 
am Ausgang

Kinderfreizeit in den Osterferien
Vom 21. bis 25. April im Ferienheim Hit-
zenlinde bei Leutkirch. 
Motto lautet „Auf nach Afrika mit Albert 
Schweitzer“. Spielen, Basteln, Singen, 
Geschichten hören und viel Spaß. Lei-
tung: Pfarrer Philipp Jägle mit ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen. 
Informationen und Anmeldeformular: 
www.ravensburg-evangelisch.de

Der Kirchenchor Wälde -Winterbach lädt ein: 
 

 
 

 
 

mit Taizé-Liedern und Gedichten  
von Jakob Abrell 

 

Am Sonntag, den 9. März um 19 Uhr 
In der Evangelischen Kirche  

Wälde-Winterbach 

Der Kirchenchor Wälde 
- Winterbach lädt ein:
Besinnungsabend
mit Taizé-Liedern und 
Gedichten
von Jakob Abrell
Am Sonntag, den 9. 

März um 19 Uhr
In der Evangelischen Kirche
Wälde-Winterbach

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Südstadt 
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 23526 
pfarramt.ravensburg-suedstadt@
elkw.de 

Pfarramt Nordstadt 
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
pfarramt.nordstadt-ravensburg@
elkw.de

Pfarramt Eschach 
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@
elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Winterbach 510 
88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@
elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 v
verwaltungsstelle@evkirche-oab.de

GOTTESDIENSTE
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn.� Lukas 18, 31

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg

Landeskirchliche  
Gemeinschaft  
Ravensburg

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach

Estomihi - 2. März 2025
10 Uhr Gottesdienst in Winterbach 
(Pfarrer Rose)
 
Dienstag, 4. März 2025
20 Uhr Posaunenchorprobe
 

Donnerstag, 06. März 2025
20 Uhr Kirchenchorprobe
 
Weltgebetstag Freitag, 7. März 2025
18:30 Uhr Katholisches Gemeindehaus 
Horgenzell
 
Invokavit - 9. März 2025
10 Uhr Gottesdienst in Bavendorf
19 Uhr Besinnungsabend mit dem Kir-
chenchor in Winterbach
 
Aktuelle Informationen und mögliche 
Änderungen finden Sie im Internet unter 
www.bavendorf-winterbach.de     
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Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste –  
Termine
Sonntag, 2. März, 10 Uhr
Lobpreisgottesdienst mit Predigt und 
Austausch

Sonntag, 9. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Lob-
preis, Predigt, Segnungsangebot

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien): 12. März; 
19. März: Durchstarten-Lobpreis-Got-
tesdienst mit Abendessen und Gemein-
schaft

Junge Erwachsene Treff „JET”
Samstag, 15. März, 19.30 Uhr

Angebote für KinderImmanuel Zwer-
ge (0-3): 13. März (ca. 14-tägig don-
nerstags), jeweils 15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
13. März, 15.30 bis 17 Uhr
Kids (1.-5. Klasse): 13. März (ca. 14-tä-
gig donnerstags), jeweils 17.30 bis 
19.30 Uhr

Feierabendhock für alle Generatio-
nen
Freitag, 14. März, 18 bis 20 Uhr, Ge-
meinschaft, Austausch und Imbiss

Veranstaltungen im Zen-
trum der Gemeinschaft 
Immanuel, Schubertstr. 
28, 88214 Ravensburg. 
Tel. 0751 363630, Infos: 

www.immanuel-online.de.

Christlicher Familienkreis 

Gesprächsabend: Das 
Leben der Sinti-Mitbür-
ger im Ummenwinkel 
von 1938 bis 1945
Gesprächsabend mit Magdalena Gut-
tenberger am Mittwoch, 12. März, 
19 Uhr im Magdalenensaal Weißenau 
(gegenüber Klosterkirche) zum Thema 
„Das Leben der Sinti-Mitbürger im Um-
menwinkel von 1938 bis 1945“.
Die Menschen im Ummenwinkel in 
Ravensburg wurden im Nationalsozia-
lismus diskriminiert, verfolgt und zum 
Teil auch ermordet. Bis heute wirkt 
das schreckliche Verbrechen nach. Die 
Nachfahrin Magdalena Guttenberger, 
die auch heute im Ummenwinkel lebt, 

berichtet beim Christlichen Familien-
kreis aus der Erfahrung ihrer Familie und 
möchte ihr öffentliches Engagement 
auch als Mahnung an die nachfolgen-
den Generationen verstanden wissen. 
Gerne können Fragen gestellt und in 
einen Dialog eingetreten werden.

Evangelische Allianz  
Ravensburg/Weingarten 

Evangelische Allianz lädt 
zum Gebetsabend ein
Der Gebetsabend der evangelischen Al-
lianz findet am Montag, 3. März von 19 
bis 20 Uhr im Gebetshaus (2. OG) im 
Seelhaus, Bachstraße 1 in Ravensburg 
statt. Christen beten für die Anliegen der 
evangelischen Allianz Deutschland, der 
Stadt und der Gemeinden vor Ort.

Christliche Gemeinschaften und Werke

Pfullendorf aktuell Nummer

IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT VOR 
DER 

HAUSTÜRE

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

Familie aus Weingarten kauft Immobilien zur
Kapitalanlage von privat.  0160-96761666

Einfamilienhaus in stadtnaher Aussichtslage
mit großem Gartengrundstück in RV zu verkaufen. Kurzfristig bezugs-
frei. VB 798.000 €. Kontakt: kellerfrei@freenet.de

Junge Familie, 2 Kinder (1 u. 3 J.) , beide
berufstätig sucht zur langfr. Miete eine 3 -4 Zi.- Whg. In Horgenzell +
Umgebung. TEL 0170/3468188

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

GARTENGESTALTUNG
ICH BIETE IHNEN HILFE BEI DER 
GESTALTUNG IHRES GARTENS AN.

HECKENSCHNITT

RASENMÄHEN 

UNKRAUT JÄTEN

PFLASTERARBEITEN

SÄUBERUNGEN

BAUMSCHNITT 

UND VIELES MEHR…

KONTAKTIEREN SIE MICH GERNE

FESTNETZ: 0751 / 791 258 72

RAVENSBURG 

UND UMKREIS 30KM

Telefon: 
07546 / 18 65

Pro FahrtPro Fahrt

25,–€Jeden Monat 
das ganze Jahr

Unsere beliebte 

Ravensburger 
Seniorenfahrt

Dienstag, 25. März 2025, 
Dienstag, 15. April 2025,
Dienstag, 27. Mai 2025

Markisen | Glasdächer |QBus 
Terrados | Sonnensegel
Tuchwechsel u.v.m

Haller Raumgestaltung | 88263 Horgenzell-Sattelbach | T 07504 97000
Mo–Fr 10–18 Uhr  | Schausonntag 13.30-16.30 Uhr | haller-raumgestaltung.de

Vom Keller bis zum Dach - Markisen aus Sattelbach.

Vereinbaren Sie einen 
persönlichen Beratungs-
termin oder Vor-Ort-Termin.

Markisen zu Winter-preisen!

Markisen | Glasdächer |QBus 

Markisen zu Winter-zu Winter-zu Winter
preisen!

Sonnenschutztage 5-7. März 2025

WIR

Mach 
was mit 
Sinn!

 Eine Sti
ftung-

Viele Möglichkeit
en

FSJ I BFD I AUSBILDUNG

Deine Ansprechpartnerin:
Ursula Frentzel
bewerbung@kbzo.de | 0771 4007-144

Unterstütze unsere Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
in Ravensburg & Weingarten im 
Kindergarten, den Schulen & dem 
Wohnbereich für Erwachsene

Suche Physiotherapeut/in 
ab 01.04.2025 für 20-40 Stunden/Woche 

nach Ravensburg Süd.
Bewerbungen bitte mit Zeugnisse an

physio_ruther@gmx.de

Für unsere Kinderkrippe in Horgenzell
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
unbefristet in Teilzeit oder Vollzeit.

Die vollständige Stellenausschreibung finden
Sie auf der Homepage der Gemeinde Horgenzell
www.horgenzell.de
unter der Rubrik: Aktuelles/Jobs-Karriere.

MIT DEM KIND SEIN
VERSTEHEN
BEGLEITEN
STÄRKEN

P ä d a g o g i s c h e F a c h k r ä f t e ( m / w / d )
K i n d e r k r i p p e H o r g e n z e l l

MIT DEM KIND SEIN
VERSTEHEN
BEGLEITEN
STÄRKEN

P ä d a g o g i s c h e F a c h k r ä f t e ( m / w / d )
K i n d e r k r i p p e H o r g e n z e l l

))

l

Der März-Knaller 
beim Obstbauer Haller!

www.obstbauer-haller.de
OBSTBAUER HALLER I Gossetsweiler 17 I 88263 Horgenzell

gültig 
ab 01.03.25

(solange der 
Vorrat reicht)

Erdbeer-Gsälz Glas 220g 1,88€
aus unseren Beeren

Zwiebeln rot und gelb  1 kg 0,49€
regional aus Horgenzell

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

REISEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.


